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Die Kreta -Frage .
sVon unserem ständigen Korrespondenten.)

VL . London. 21 . Juni . Der Vertreter der .Dimes " in Athen
gibt in einem vom gestrigen Tag« datierten Telegramm der Meinung
Ausdruck , daß di« Gerüchte von einem bevorstehenden bewaffnete «
Konflikt zwischen Griechenland und der Türkei vollständig unbegrün¬
det seien . Zwischen den beiden Mächten stehe jetzt nur noch die Frage
der Wiederzulassung der Muselmanen zu der kretischen Nationalver¬
sammlung, und diese Frage könne kaum zu einem bewaffneten Kon¬
flikt führen . Der Korrespondent hatte gestern eine Unterredung mit
dem Premierminister , der erklärte , daß die Kreter jedenfalls auf den
ihnen von Athen aus gegebenen Rat hören und nichts unternehmen
würden , was gegen den Willen der Schutzmächte gehe . Wahrscheinlich
werde ein Kabinett gebildet werden , welches die Fortdauer der Ar¬
beiten der Nationalversammlung unnötig machen werde , und dann
falle ja die Zulassungsfrage ganz von selbst weg.

Zn leitenden Kreise« Griechenlands werde der ganze Zwischenfall
mit großem Bedauern angesehen, denn Griechenland habe an der
ganzen Sache keinen anderen Anteil , als daß man immerfort zur Mä¬
ßigung gemahnt habe , und die griechische Presse habe dieselbe Haltung
angenommen . Da nun die Pforte versprochen habe , alles zu tun ,
was in ihrer Macht liege , um die Voykottbewegung zu unterdrücken,
so hoffe man in Athen , daß auch bald wieder normale Verhältnisse
vorherrschen würden . Einen Krieg sehe man auch deshalb für un¬
wahrscheinlich an , weil die türkische Regierung jetzt keine Verstärkun¬
gen an die griechische Grenze geschickt habe , wie es im vorigen Jahre
bei einer ähnlichen Gelegenheit geschehen sei . Ebenso habe Griechen¬
land keinerlei Vorfichtsmaßregeln ergriffen , und die griechischen Gren¬
zen seien so gut wie unbesetzt . So denke niemand ernstlich an einen
Kries .

Ein Teil der konservativen Presse Englands ist mit der Haltung
der Schutzmächte jedoch durchaus nicht zufrieden. Der „Daily Gra¬
phic " z. Beispiel beschwert sich bitter über diese halben Maßregeln , oie
anscheinend ergriffen werden sollten, und die zu nichts Vernünftigem
führen könnten . Leider könne aber kein Zweifel mehr darüber be¬
stehen, daß wirklich nur halbe Maßregeln beabsichtigt seien. Die
offizielle Erklärung , die am Samstag in Petersburg veröffentlicht
wurde, könne auch nicht den geringsten Zweifel darüber mehr auf-
kommen lassen. Man verlange nur , daß die Muselmanen wieder zu¬
gelassen , beziehentlich die muhamedanischen Beamten wieder in ihre
Aemter eingesetzt werden sollten, und um das durchzusetzen , werde
jede der Schutzmächte ein weiteres Kriegsschiff in die Suda Bai
schicken, aber weiter solle nichts geschehen, um die sehr berechtigten
Forderungen und Verlangen der Türken zu befriedigen. In anderen
Worten .man wolle zugeben, daß die kretische Kammer und die nicht-

, muhamedanischen Beamten ganz offen ihrem rechtmäßigen Suoerän'
den Gehorsam verweigerten und dem König von Griechenland den
Treueid leisteten . M . Zswokski habe ganz recht, wenn er sage, daß
die ganze Frage ebenso gefährlich aussehe wie vorher , und ebenso sei
es vollständig vernünftig von ihm , wenn er sage , die Mächte müßten
die Insel wieder besetze« und sie selbst verwalten . Man könne nur
hoffen , daß dieser vernünftige Vorschlag schließlich doch noch ange¬
nommen werde.

Der „Daily Graphic " meint , es werde kein Frieden im Nahen
Osten herrschen, und im Gegenteil immer eine große Gefahr dort be¬
stehen, solange man zugebe , daß die Kreter eine so herausfordernde
Haltung annähmen . Nach den Erfahrungen , die man in den beiden
letzten Jahren gemacht habe , müsse man sich doch sagen, daß die ein-

£ l?eatce , Kumt uns Skiffen fdjaft .
— Großherzogt . Hostheater zu Karlsruhe . Das Lustspiel „Ju¬

gendfreunde" von Ludwig Fulda , welches in den Jahren 1898 und
1899 in der Besetzung mit Frau Gerhäuser und Frau Höcker und den
Herren Andresen und Reiff häufig aufgeführt worden ist . wird Don¬
nerstag , den 23 . ds . Mts . , abends halb 8 Uhr , nach elfjähriger Pause
wieder in Szene gehen. Von der früheren Besetzung sind die Herren
Herz und Höcker im Besitz ihrer Rollen geblieben ; neu sind die Damen
Delkamp, Ermarth , Müller , Noormann und die Herren Dapper , Korth
und Kranes . Die Einstudierung wurde von Herrn Kienfcherf gelei-
tet .

-ü - Herrenalb , 20 . Juni . Karlsruher Künstler gaben im «eiten
Saal der Billa Kull einen außerordentlich zahlreich besuchten Silcher -
abrnd : K . Kögele, K . Reinfurth , Otto Meßbecher und A . W . Rein¬
furth , welche in ihren Solovorträgen von H . Weick feinfinnig begleitet
wurdest. Vornehmlich Silcher -Quartette fanden ein beifallsfreudiges
Publikum .

«f Heidelberg , 21 . Juni . Die Akademische Gesellschaft für Dra¬
matik. die in ihrem gegenwärtigen Semester bereits mehrfach Gelegen¬
heit gegeben hat , die Werke bekanntere » Autoren in persönlichen Vor¬
lesungen kennen zu lernen , veranstaltete nun gestern wiederum einen
Autorenabend , in dem die Gesellschaft ihren Freunden und Mitgliedern
einen weiteren Kreisen unbekannten , resp. noch ungedruckten Autor
kennen zu lernen die Möglichkeit gab . Carlo Philips , der den Jahren
nach nicht mehr zu den jüngeren zählt , hat das Fazit seines Lebens
abseits vom Strome der Welt in originaler Weise gezogen. Der
Dichter las eigene Verse und eine eigene Uebertragung .des - ersten Ge¬
sanges der Homerischen Odyssee und man fühlte bei jedem neuen Ge-
di<A , daß man es hier, was Form und Gehalt betrifft , mit einer ganz
eigenartigen lyrischen Erscheinung zu tun hat . Der Eindruck, den die
Dichtungen bei den Hörern hinterlietzen , war denn auch rief und groß.

Die Generalversammlung der Goethe-Gesellschaft.
— Weimar . 20 . Juni . Mit dem Gefühle stolzer Freude sind die

MitgliÄ >er der Goethe-Gesellschaft znr Feier des ersten Vierteljahr -
Hunderts der Gesellschaft in Weimar erschienen . Der große Saal der
Armbrust - Schützengesellschast , in deren Garten hübsche Büsten ihrer
einstigen Ehrenmitglieder — Karl Auausts und Goethes — stehen , war

zige Rettung und der einzige Schutz darin liege , den vernünftigen
Vorschlag anzunehmen, den der russische Minister soeben gemacht
habe.

(Telegramme .)
bd Paris , 21 . Juni . „Petit Parisien " schreibt über die

Kreta -Angelegenheit : „Frankreich hat die Vorschläge Englands
und Rußlands betr . eine provisorische Regelung wohl angenom¬
men, wird aber seine Bemühungen , eine endgültige Regelung
der Angelegenheit herbeizuführen , energisch fortsetzea.

hd Toulon , 21 . Juni . Wie dem Journal " gemeldet wird ,
hat der Panzerkreuzer Conds vom zweiten Geschwader Befehl
erhalten , sich für alle Fälle zur Abfahrt «ach Kreta auf das
erste Signal hin bereit zu halten . Gleichzeitig wird das Mini¬
sterium die Eventualität erwägen , das ganze zweit « Kreszer -
geschwader nach Kreta zu entsenden.

Badische Chronik .
= Karlsruhe , 21 . Juni . Der „Badische Beobachter" hatte vor

einiger Zeit an der Hand des „Acher - und Vühler -Boten " eine
Meldung veröffentlicht, derzufolge einige Touristen im Adams¬
kostüm auf dem Schwarzwald anzutreffen gewesen seien . Dabei war
gesagt, daß die betr . Touristen dem Akademischen Skiklub in Karls¬
ruhe angehörten . Dazu bringt das genannte Platt jetzt folgende
Erklärung : 1. Der „Badische Beobachter" -nimmt die in Nr . 111 ,
1 . Blatt vom Donnerstag den 19. Mai 1910, in einem „Nackt¬
kultur " überschriebenen Artikel enthaltenen unrichttgen Anschuldi¬
gungen und Beleidigungen des akademischen Skiklubs in Karlsruhe
mit dem Ausdruck des Bedauerns als unzutreffend zurück . Jegliche
Absicht , den vorerwähnten Klub zu beleidigen , ist dem „Bad . Be-
ob .

" fern gelegen. 2. Der „Bad . Beob." zahlt als Butze 20 M, an
die Stadtkasse Durlach zu Gunsten des dortigen Sonnenbades und
trägt sämtliche bis jetzt entstandenen Kosten. (Letztere betragen
einschließlich der ermäßigten Reversalgebühr des klägerischen An¬
walts mit 60 zusammen 624Q JL) . ?. Der ,48ab . Beob .

" ver¬
pflichtet sich zu einer einmaligen Veröffentlichung des vorstehenden
Vergleichs (lleberschrift : Erklärung ) im redaktionellen Teil des
„Badischen Beobachters" unter derselben Rubrik ohne weitere Zu¬
sätze . 4. Die Mitglieder des akademischen Skiklubs verzichten auf
die Erhebung einer Privattlage unter der Voraussetzung , daß der
„Badische Beobachter" den vorstehenden Vergleich bis längstens
20. Juni ds . Js . vollständig erfüllt .

b Welschneureuth (A . Karlsruhe ) , 21. Juni . Bei dem am Sonn¬
tag den 5 . Juni in Ketsch stattgefundenen Eesongswettstreit erhielt der
hiesige Gesangverein Liederkranz den Ia . Preis nebst Ehrenpreis , be¬
stehend in einer Ehrenurkunde und goldener Medaille , sowie einen
kunstvollen Pokal und 75 Mark in bar . Durch diesen Erfolg angespornt ,
entschloß sich der Verein , an dem 14 Tage , später stattfindenden Ge-
sangswettstteit in Eemmingen zu beteiligen . Auch hier errang sich der
Verein den Ia . Preis nebst Ehrenpreis , bestehend in einer Ehren¬
urkunde und goldener Medaille , sowie einem prachtvoll gearbeiteten
Pokal . Der Verein steht unter der Leitung seines langjährigen und
tüchtigen Dirigenten , Herrn Albert Haar aus Karlsruhe .

Lj- Blankenloch, 21 . Juni . Ein Storchennest von außerordent¬
lichen Dimensionen ist am Sonntag hier von einem Kamin , auf
dem es jahrzehntelang weithin sichtbar aufgebaut war , abgestürzt .
Das Storchennest hatte ein Gewicht von nicht weniger als ca. 7 'h
Zentner und mutzten die Trümmer auf einem Wagen verladen
und abgefahren werden. Die vier jungen Störche , die sich zur Zeit
des Absturzes in dem Nest befanden , wurden tot unter den Trüm¬
mern gesunden. Ein Storchennest von solchen Dimensionen dürfte

überfüllt ; die Anwesenheit des Weimarischen Fürstenpaares gab der
Versammlung eine besondere Relief . Und doch lockte diesmal kein
Vortrag eines Gelehrten ; aber man erhoffte von den Herren E .
Schmidt-Berlin , dem Präsidenten der Gesellschaft und derzeitigen Rek¬
tor der Universität Berlin , von B . Suphan . dem Direktor des Eoethe -
Schiller-Archivs, und von W . v Oettinqen , der als Hüter des Goethe-
Hauses zu sprechen hatte , kurzen Bericht über Gründung und Entwick¬
lung der Gesellschaft , des Archivs und des Hauses am Frauenplan .
Die Goethegesellschaft besteht heute aus 3500 Mitgliedern in Deutsch¬
land . Die große goldene Medaille , welche die Goethe -Gesellschaft für
besondere Verdienste gestiftet hatte , erhielten zunächst Prof . Dr Wahle
(Weimar ) , Assistenz am Schiller- und Goethoarchiv. sowie Dr . Max
Morris (Berlin ) . Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt der Urenkel
Schillers , Freiherr von Gleichen ( Rußwurm ) . Schriftstellerin Marie
von Ebncr - Eschenboch ( Wien ) .Friedrich Spielhogen und Pros August
von Donndors ( Stuttgart ) Jubiläums -Telegramme wurden an den
Kaiser . König von Württemberg und an die Eroßherzogin -Witwe
Luise von Baden abgeson.dt.

Der Präsident gedachte der hochherzigen Stiftung durch den letz¬
ten Enkel des Dichters, hob die Verdienste des Großherzogs Karl
Alexander und der Frau Großherzogin Sophie hervor und schilderte
die einst führenden Persönlichkeiten der Goethe-Gesellschaft , vor allem
den Generalintendanten August von Loön. der mit W . Scherer und
Karl von Loeper an der Wiege der Gesellschaft gestanden . Auch den
Verdiensten Kuno Fischers , E . Rulands und Hermann Grimms wid¬
mete er Warte dankbarer Erinnerung . Er gedachte ferner Ed . von
Simsons , der als Student einst nach Weimar kam und Goethe noch
persönlich gegenübergestanden hat . Des weiteren ging Redner auf die
Anregungen ein . di« den Mitgliedern der Gesellschaft geboten wur¬
den . Da gab es vor allem das Goethe-Jahrbuch und die Schriften der
Gesellschaft . darunter solche von unschätzbaren , Wert ; auch die 1886 ge¬
gründete Bibliothek und das Goethe-Schiller -Archiv stehen zu freier
Verfügung .

Da Bernhard Suphan wegen Unwohlseins nicht reden konnte , er¬
stattete , nach der „Köln . Ztg "

, Erich Schmidt den Bericht über das
Goethe-Schiller-Archiv . Zn dem Goethe-Nachlaß kam bald der gesamte
umfängliche Bestand des Schiller-Archivs in Kreifcnstein bei Bon -
land hinzu, dank Schillers Enkel Ludwig Frhr . v . Gleichen-Rußwurm
und seinem Sohne Alexander , die in Weimar am 7 . Mai und in

gewiß sehr fetten sein. Das Storchenpaar flüchtete tn seiner Angst
und kehrte bis heute nicht mehr zurück.

— Pforzheim , 21. Juni . Einen Totschlagsverfuq verübte gestern
abend der ledige Hausbursche Friedrich Eottlieb Wolf von Stuttgart .
Er feuerte auf seine Geliebte drei Revoloerschüsse ab . ohne zu treffen .
Als Wolf sich verfolgt sah , brachte er sich selbst einen Schuß in den
Mund bei . Die Kugel kam am Hals heraus , ohne den Wolf lebens¬
gefährlich zu verletzen.

— Mannheim , 21. Juni . Das Hochwasser des Rheins hat gestern
abend mit 7 .50 Metern seinen höchsten Stand erreicht; allmählich geht
das Wasser zurück. Auch der Neckar ist langsam im Fallen begriffen .
Das Hochwasser hat gestern nachmittag «in 'Opfer gefordert . Der
9 Jahre alte Sohn des Kaufmanns Mohr in Ludwigshafen spielte an
dem überschwemmten oberen Rheinuser im Wasser. Plötzlich ver¬
schwand der Junge an eine: ttesen Stelle und kam nicht wieder zun
Vorschein.

= Mannheim , 21. Juni . Aus noch unbekannter Hssartze drang
gestern ein 22 Jahre alter Taglöhner von Neckarau in einen Lager¬
platz ein und feuerte auf seinen daselbst beschäfttgten Vater zwei
scharfe Revoloerschüsse ab, ohne denselben jedoch zu treffen . Der
Täter wurde verhaftet . — Im Hause Große Merzelsttaße spielte
an einem im Hausgang des zweiten Stockes angebrachten Schütt¬
stein ein 6 Jahre alter Knabe eines Hausbewohners . Der Schütt¬
stein löste sich , dabei los und fiel auf das Kind . Es erlitt eine
sehr schwere Bauchquetschung, an deren Folgen es gestorben ist.
Gestern fielen am linken Neckarufer 4 Knaben im Alter von 4 , 6,
7 und 12 Jahren beim Spielen am Wasser in den hochgehenden
Neckar . Glücklicherweise konnten alle vier alsbald wieder aus dem
Wasser gezogen werden.

8t . V .=B . Heidelberg, 21. Juni . Aus Anlaß des Süjährigca
Sttftnngsfeftes des Korps „Saxo -Boruffia" findet in Heidelberg am
31 . Juli , einem Sonntage , die zweite diesjährige Schloßbeleuchtnng
statt . Die erste , aus Anlaß des Schwabenfestes stattfindende Schloß-
beleuchtung, ist bekanntlich auf den 17. Juli angesetzt .

— Dossenheim (A. Heidelberg) , 21 . Juni . Gestern abend durcheilte
die Schreckenskunde unseren Ort , im Schriesheimer Wald sei einem
14 jährigen Mädchen von einem Stromer der Hals abgefchnitteu
wordön . Die Nachricht rührt von einem Knaben her , der selbst Zeug«
der schauerlichen Tat gewesen sein will. Alsbald machte sich die Gen¬
darmerie unter Führung des Knaben auf die Suche, die aber , der
eingetretenen Dunkelheit wegen , ergebnislos blieb . Die „Mord¬
geschichte" ist aller Wahrscheinlichkeit nach das Produkt einer durch
allerlei Räubergeschichten überhitzten ttndlichen Phantasie .

R . Bühlertal , 20. Juni . Einen beachtenswerten Erfolg erzielte
der hiesige Männergesangverein „Gertelbach" unter der Direktion des
Herrn Hauptlehrers Betz bet dem am gestrigen Sonntag in Oppenan
in Verbindung mit dem 50jähttgen Jubiläum des dortigen Gesang¬
vereins „Sängerbund " stattgehabten 9 . Vundesfest des Oosgau -
Ortenau -Sängerbnndes , indem ihm bei dem in 4 Abteilungen statt¬
gehabten Wettsingen in der 2. Abeilung der Ia . Preis zuerkannt
wurde . Die zahlreichen Freunde bereiteten der wackeren Sängerschur
bei ihrer Heimkehr einen glänzenden Empfang.

X Sasbach n. K„ 20. Juni . In den Rheinvorlanden der Gemar¬
kung Jechtingen ( linksrheinisch ) wurde heute eine weibliche Leiche im
Alter von etwa 20 Jahren geländet.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 21. Juni .

ab . Sängerausflug des Gesangvereins „Eoncordia ". Zu den
schönsten und genußreichsten Veranstaltungen der Gesangvereine ge¬
hören die alljährlichen Sängerfahrten derselben, insbesondere dann ,
wenn auch die Witterungsverhältnisse günstige sind . Was gibt es
schöneres, als bei herrlichem Sonnenschein Gottes freie Natur zu

Darmstadt am 10 . Mai 1888 urkundlich bestimmten, daß „die Bibliothek
des Dichters , die Bücher aus dem Nachlaß Eharlottens ti . Schiller und
der nächsten Angehörigen , nebst der umfangreichen Schillerliteratur .
sowie die wohlgeordnete Sammlung von Schriften . Drucken, Bildern
usw . , die sich auf die Feier von Schillers 100 . Geburtstag beziehen ,
der hohen Besitzerin des Koethe -Archivs zu Besitz und Eigentum über¬
geben und dem Goethe-Archiv angeschlossen werden .

" Beide Ver¬
mächtnisse bilden nun seit dem 13. Juni 1889 das Goethe -Schiller -
Archiv . Den Schätzen wurde eine würdige Stätte bereitet in dem herr¬
lichen, auf einer südlichen Höhe Weimars thronenden Gebäude , das
am 28 . Juni 1896 feierlich eingeweiht ward . Alljährlich zieherr lehr -
»eiche Ausstellungen charakteristischer Goethe - und Schillerhandschrif¬
ten ein großes Publikum herein. Darauf redete M . v . Oettingen über
die Entwicklung des Goethe- Hauses . Die Pflege des Hauses und des
Gartens erhält dem nachdenkenden Besucher im Bilde von des Dich¬
ters Heimstätte eine notwendige Ergänzung zu dem. was wir von
seinem Leben wissen , eine Illustration , die unsere Vorstellungen davon
berichtigt und befestigt; und die Ausstellung, sowie die Nutzbarmach¬
ung seiner Sammlungen , die das Rüstzeug seiner Lebensarbeit waren ,
ist die ebenso notwendige Ergänzung zur Herausgabe seiner Merke
und Briefe , weil sie wichtige , ungeschriebene Gedankcngänge ausdeckt
und das Bild von Goethes unermeßlicher Tätigkeit ganz wunderbar
erweitett . In diesem Sinne hat Goethe selbst seinen Nachlaß dem
Volke , der Welt zugänglich sein lassen wollen , und seine Gedanken
wurden ausgeführt , als das Goethe -Haus 1885 an die Stadt Weimar
fiel . Seitdem haben Ruland und Kötschau , Goethe' iches von Nuch-
goethischem trennend , die Wohnung Goethes mit ihren Sammlungen
von Kunstwerken und im obern Stock die anschließenden, aus Goethe
bezüglichen, zum großen Teil auch aus seinem Besitz stammenden
Sammlungen geordnet. Di« in Mappen und Kästen verborgenen scho¬
nen Dinge solle » allmählich aus ihrem Dunkel befreit und in Ver -
bindung mit Goethes Wirken in die Reihe unserer Bildungsmittel ge¬
stellt werden.

Endlich ubergab im Namen der englischen Goethe-Gesellschaft der
Oxforder Professor H . E . Fiedler die bisherigen Schriften seiner Ge¬
sellschaft , sowie eine Adresse zur Silberfeier . Die English -Goetbe -So -
ciety hat am Eoethe -Schiller-Denkmal, sowie am Shakespeare - Monu¬
ment Krön » niederaelegt.
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durchwandern , an lauschigen Plätzen zu rasten und hier einige der
schönen Volkslieder zu fingen, die da so frisch und erhebend wirken.Co fuhr auch der Gesangverein „Toncordia" am vergangenen Sonn¬
tag bei prächtigem Wetter und in der stattlichen Anzahl von etwa 120
Sängern , denen sich noch mehrere passive Mitglieder anschlojsen , nach
Heidelberg, um von hier aus das herrliche Neckartal zu besuchen . Nacheinem kurzen Bummel durch Heidelberg , fuhren die Teilnehmer nach
Zwingenberg , dann wurde nach einem kleinen Imbitz daselbst das
Schloß besichtigt . Darauf gings in die Wolfsfchlucht. ein enges wild¬
romantisches Tälchen, durch das ein kleiner Bach mit vielen Wasser¬
fällen herniederstürzt , wieder zurück nach Zwingenberg , mit der Fähreüber den Neckar und nun über Burg Stolzeneck nach dem schönen
Eberbach. Hier wurde im Easthof „Burg Stolzeneck" das Mittag -
esien eingenommen, das durch Trinksprüche und Liedervorträge der
immer sangesfreudigen Schar gewürzt wurde . Mir Extradampfer
„Alt Heidelberg" wurde etwas nach %5 Uhr di« Fahrt nach Heidel¬
berg durch das Tal angetreten . Es war dies wohl der schönste Teildes Ausflugs : welch ' herrliche Aussicht auf die umliegenden Ruinenund Burgen ! Wie manches Lied wurde hier gesungen, jetzt der ganzeVerein unter Chormeister Lechners bewährter Leitung , dann wieder
einzelne Quartette unter sich . Kurz , ein Treiben auf dem Schiff, daßdie 2Vi Stunden Fahrzeit bis Heidelberg wie im Fluge um waren .Von Heidelberg brachte das Dampfroß alle wieder wohlbehalten nachder Residenz zurück, wo man hochbefriedigt über den Verlauf des Ta¬
ges ankam . ,— Parademusik . Morgen , Mittwoch , mittags 12 Uhr 15 Min .spielt die Leib-Dragoner -Kapelle bei Ablösung der Schloßwoche aufdem Sckloßplatz

B> Unehrliche Besucher der Bolkslesehalle . Seit einer Reihevon Jahren bestehen hier zwei vom Verein „Volksbildung " einge¬richtete Volkslesehallen. Da die Mittel dieses Vereins zur zweck¬
entsprechenden Ausrüstung und Unterhaltung dieser Lesehallen nichtausreichten . — sind doch hier ca. 70 Zeitungen und eine sehrgroße Anzahl von Unterhaltungs - und Fachzeitschriften aufgelegt —
so wird zu diesem gemeinnützigen Unternehmen vonseiten der hie¬
sigen Stadt ein sehr respektabler Beitrag durch unentgeltlicheStellung der Lokale, llebernahme der Heizung und Beleuchtung,sowie Bezahlung des Aufsichtsperfonals geleistet. Vonseiten des
hiesigen Publikums wurde diese Einrichtung seinerzeit lebhaft be¬
grüßt und auch bisher von einer sehr großen Anzahl von Lesernaus allen Ständen der hiesigen Bevölkerung benützt, ohne daßbisher über die Benützung des aufgelegten Lesestoffes Beanstan¬dungen gemacht werden konnten. In letzter Zeit kam es nun häufigvor , daß aus den wertvollsten Fachzeitschriften Zeichnungen und
Illustrationen herausgeschnitten und sogar ganze Nummern ausden betr . Mappen entwendet wurden , ohne daß es dem Aufsichts -Personal trotz vermehrter Wachsamkeit gelungen wäre , dieses scham¬lose Benehmen zu entdecken und die Missetäter zur Rechenschaftziehen zu können. An das in der Lesehalle verkehrende Publikumwird deshalb das dringende Ersuchen gerichtet, ein wachsames Augeauf die Mitbesucher zu richten und jede Wahrnehmung von Be¬
schädigungen etc . dem anwesenden Aufseher ungesäumt Mitteilungzu machen .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

= Berlin , 21. Juni . Die „Nordd . Allg . Ztg .
" schreibt:

Ministerpräsident von Bethmann -Hollweg wird sich am Mittwochnach Bebenhausen begeben, um dem König von Württembergeinen Besuch zu machen.
totl Friedberg , 21 . Juni . Im Reichstagswahlkreise Fried¬berg-Büdingen beschloß die fortschrittliche Bolkspartei , bei der

Stichwahl am 24 . d . M . den Sozialdemokraten zu unterstützen.= St . Pölten . 21 . Juni . Kaiser Franz Joses ist heute hiereingetrosfen und vom Bürgermeister und den Spitzen der Behördebegrüßt worden . Der Kaiser wohnte auf dem Zivil -Schießplatzeund dem Militär -Schießplatze dem Wettschiehen bei . Sein Auf¬enthalt gestaltete sich zu einer herzlichen patriotischen Kundgebung .hd Wien . 21 . Juni . Das Befinden der Königin Elisabethvon Rumänien ist, Bukarester Blättermeldungen zufolge , schlech¬ter geworden . Die Königin wurde gestern, nachdem sie das Bett
verlassen hatte , von einem Schwindelanfall betroffen , der siezwang , sich sofort wieder ins Bett zu begeben . Der Anfall wirdvon den Aerzten darauf zurückgeführt, daß die Kranke beim Ge¬
hen oder Stehen große Schmerzen hatte .

hd Wien , 21 . Juni . Der Vollzugs -Ausschuß der deutschenStudenten beschloß gestern , dem deutschen Rational -Berband er »Memorandum zu überreichen, worin der letztere aufgefordertwird , gegen die Errichtung einer italienischen Rechtsfakultät inWien zu stimmen.
— Paris , 21. Juni . Polizeipräfekt Lepine erklärte gestern ineiner Sitzung des Eemeiuderates infolge einer Interpellation eines

Sozialdemokraten , daß er alles tue, um die Stellung der Schutzleutezu verbessern, daß er ihnen aber nicht gestatten werde, eine Bereini -
gung zu bilden , da dies gesetzwidrig sei . Der Streik der Postbedien¬steten habe zur Genüge gezeigt, wie gefährlich es sei , eine derartigeErlaubnis zu erteilen . Der Minister des Innern sei auch entschlos¬

sen , in dem Gesetz über das Beamtenstatut ausdrücklich zu bestimmen,daß den Schutzleuten das Recht zur Bereinsgründung nicht gewahrtwerden könne .
M. Lissabon, 21. Juni . (Privat . ) Der zurzeit im Ausland

(Ostende) weilende Oheim des Königs von Portugal , Herzog
Alfonso von Braganza , wurde telegraphisch « ach Lissabon zurück-
berufen. Er ist am Samstag dort eingetrosfen und unmittelbar
nach seiner Ankunft vom König in längerer Privatandienz emp¬
fangen worden . Die Gerüchte von einem bevorstehende« Thron¬
wechsel haben dadurch neue Nahrung erhalten .

diZ Newyork, 21. Juni . Expräsident Roosevelt har gestern in
Oysterbay mehrere Journalisten empfangen , ihnen aber sofort erklärt ,
daß er entschlosien sei. von jetzt ab das Leben eines Anfache« Bürgers
zu führen . Deshalb wolle er der Presse über seine Meinungen und
Projekte vorläufig nichts mehr Mitteilen . Roosevelt hat Oysterbay
vormittags verlassen und ist an Bord des Avisos „Delphin " nach
Newyork gefahren . _

Bom Kaiser.
— Berlin , 21 . Juni . Der Kaiser nahm heute Vormittag im

„Neuen Palais " in Potsdam den Bortrag des Chefs des Militär -
kabinetts und des Chefs des Ziviltabinetts entgegen.

hd Berlm , 21 . Juni . Der Kaiser reift morgen Mittwoch . 8 Uhr
vormittags , mit Sonderzug nach Hamburg , wo er gegen 1 Uhr ein¬
trifft . Beim General -Direktor Ballin findet ein Frühstück statt , an
dem der Kaiser teilnimmt Um 4 Uhr schifft sich der Kaiser an Bord
der „Hohenzollern nach Kiel ein, wo seine Ankunft am abend erfolgt .

Prinzessin Feodora z« Schleswig -Holstein f .
X Karlsruhe . 21 . Juni . Prinzessin Feodora zu

Schleswig - Holstein , die jüngste Schwester der Kaiserin ,
ist heute vormittag in Obersaßbach (Amt Achern) , wo sie zum
Besuche bei der Freifrau von Röder weilte , au Herzschwäche g e-
st o r b e n.

Prinzessin Feodora Adelheid war am 3. Juli 1874 zu
Primkenau geboren , stand also im 36 . Lebensjahre . Sie war
unvermählt und hatte ihren ständigen Wohnsitz in Bornstedt
bei Potsdam . Die Prinzessin weilte oft und gern in unserem
Badener Land , wo sie auch mehrfach von ihrer hohen Schwester,der Kaiserin Augusta Viktoria , besucht wurde . Sie hatte außer
der Kaiserin noch zwei ältere Schwestern : die mit dem Herzog
Friedrich Ferdinand zu Schleswig -Holstein -Sonderburg -Elücks-
burg vermählte Prinzessin Karoline Mathilde und die Prin -
zessin Luise Sophie , Gemahlin des Prinzen Friedrich Leopold
von Preußen .

---- Berlin . 21 . Juni . Die Kaiserin und die Prinzessin
Friedrich Leopold sind um 3 llhr 20 Min . vom Anhalter Bahn¬
hofe nach Obersasbach bei Achern abgereist . Die Ankunft dort
erfolgt früh 8 llhr 42 Min . Die Dispositionen über Aufent¬
haltsdauer und Rückkehr find noch nicht bestimmt .

Zum Ministerwechsel i« Preuße «.
M. Berlin , 21. Juni . (Privat .) Zum Rücktritt des Mi¬

nisters von Moltke erfahren wir von wohlinformierter Stelle ,daß (wie auch bei Dernburg ) tatsächlich bestehende Differenzen
mit dem Reichskanzler den Grund zu dem Rücktritt des Ministers
bilden . Herr von Moltke hat abgelehnt , nach dem Fiasko der
letzten Wahlvorlage , sich an den vom Reichskanzler eingeleite -
ten Vorberatungen zu einer neuen preußischen Wahlvorlage zu
beteiligen .

hd Berlin , 21 . Juni . In einem durch Sperrdruck hervorgehobe¬
nen Artikel beschäftigte sich das offizielle Organ der Nationalliberalen ,
die Natl . Korrrespondenz, mit dem Ministerwechsel i« Preußen und
faßt ihr Urteil dahin zusammen, der Wechsel bedeute, daß sich der
Reichskanzler entschlosien hat, der Machtstellung des schwarzblanen
Blockes Rechnung zu tragen und einen einseitig konservativen Kurs
zu steuern.

Frankreichs Borgehen in Algier .
hd Oran , 21 . Juni . Ebenso, wie kürzlich in der Gegend von

Metarka , soll nunmehr auch im Norden am Muluja -Fluß eine
militärische Expedition behufs Herstellung gesicherter Zuständein der französischen Einflußsphäre unternommen werden . Zu
diesem Zweck werden in Udja mehrere Reiterschwadronen , einige
Kompagnien algerischer Schützen und Fremdenlegionäre sowieeine Abteilung Gebirgsartillerie , im ganzen etwa 11 vvv Mann ,
zusammengezogen werden . Die Truppen werden nach Tau -
rier ( ?) marschieren, wo wahrscheinlich, entsprechend den fran¬
zösisch-marokkanischen Vereinbarungen , ein ständiger Posten er¬
richtet werden wird .

M . Oran , 21 . Jan . (Privat .) Die Untersuchung über die
vor einigen Tagen entdeckte deutsche Desertierungs -Agentur hat
ergeben , daß die Agentur auch die Desertion des Legionärs
Dautal , des Sohnes eines österreichisch -ungarischen Generals ,

durchgeführt hat . Es find in dieser Angelegenheit drei weitere
Verhaftungen deutscher Agenten vorgenommen worden . Vor
einigen Tagen wurden bereits in dieser Affäre drei Deutsche
verhaftet .

Bom Balkan.
hd Konstantinopel , 21 . Juni . Das Blatt „Jschtviak" wurde

unterdrückt, weil es das Bild des ermordeten Redakteurs Salim
Bei und das Facfimile seines letzten Briefes veröffentlichte . Der
Schriftleiter wurde verhaftet , weil er Exemplare der Zeitungan Offiziere und Soldaten verteilte . Er muß sich deswegen vor
dem Kriegsgericht verantworten .

fick Serajewo , 2V. Juni . Wie die „Pol . Korr .
" aus guter

Quelle erfährt , hat das Attentat auf den Landeschef von Bos¬
nien und Herzegowina absolut leine politische Bedeutung . Der
Attentäter ist nach dem nunmehr abgeschlossenen llntersuchungs -
versahren von den Aerzten als wahnsinnig bezeichnet worden.Er wurde heute in eine Irrenanstalt überführt .

Handel und Verkehr.
0 Durlach, 18. Juni . Der heutige Schweinemarkt war befahren

mit 94 Läuferschweinen und 329 Ferkelschweinen, von denen 84 Läufer¬
schweine und 305 Ferkelschweineverkauft wurden . Das Paar Läufer-
fchweine kostete 45—80 Ji , das Paar Ferkelschweine 24—40 M . Der
Geschäftsgang war infolge der ungünstigen Witterung etwas flau .

Schiffsuachrichte « des Norddeutschen Lloyd.
Mitget . durch Paffagebüro v. Kr. Sera Karlsruhe . Karlfriedrichstr 22.

== Bremen , 21. Juni . Angekommen am 18. Juni : „Achen" in
Rio de Janeiro ; am 19. Juni : „Derfflinger " in Aden ; am 20 . Juni :
„Schleswig " in Alexandrien , .Hessen" in Adelaide , „Pr . Fr . Wilh ." in
Newyork, „Scharnhorst" in Aden, „Pr . Heinrich" in Marseille :
am 20 . Juni : „Zielen "

.in Genua , Erlangen in Antwerpen ,
„Schlesien" in Antwerpen , „Prinz Eitel Friedrich " in Singapore .
Passiert am 20 . Juni : „Norderney " Dover. Abgegangen am 19 . Juni :
„Bonn " von Las Palmas , „Eisenach" von Coruna ; am 20. Juni :
„K. Wilh . der Große" von Pylmouth , „Roland " von Funchal , „Roon"
von Shanghai , „Kais . Wilh . d . Große von Cherbourg .

« etterbericht des Zentralbur . für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 21 . Juni 1910 .

Das Hochdruckgebiet hat seit gestern abgenommen : es enthält
heute zwei Kerne , von denen der eine über Skandinavien lagert und
nordwärts abzieht , während sich der andere über Mitteleuropa befin¬
det und nach Südosten fortschreitet. Im Binnenland herrscht bei we¬
nig veränderten Temperaturverhältniffcn heiteres , vielfach ganz wol¬
kenloses Wetter . Di« gestern über dem atlantischen Ozean erschienene
Depression hat sich unter erheblicher Zunahme an Tiefe über die
britischen Inseln ausgebreitet ; von da aus verläuft eins Rinne nie¬
drigen Druckes südwärts bis zum Mittelmeer : diese wird voraussicht¬
lich ostwärts ziehen und vielenorts Gewitter Hervorrufen, dabei wird
es vorerst noch sehr warm bleiben .

Witternngsveobudirnnge » der Mrtcorotog . Station Aarlsriili '

Juni
Varom, Lherm,

in
Äd,-l.
Seicht, SeuchtigleU

in Broz,

20. Nachts S" U.
21. Mrgs . 7 ” U.
21. Mitt. 2** U.

755.1
752 .8
750.3

15.5
14.5
23.3

8.7
7.4
8.6

66
60
40

NO wolkenlos

0

Höchste Temperatur am 20. Juni 22,1 : niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 10,5.

ZSetternachrichte» aus dem Süden vom 21. Juni früh :
Lugano bedeckt 18 °. Biarritz bedeckt 17 °, Coruna wolkig 16 ° Per-
pignan wolkenlos 23 °, Nizza heiter 20 °. Triest bedeckt 15 ", Florenz
wolkenlos 19 °, Rom wolkenlos 19 , Cagliari wolkenlos 18 -, Brindisi
wolkenlos 20 ", Horta (Azoren ) wolkenlos 18 °.

kiel USrperschrväche u . Erschlaffung des Verdauungsapparates
leistet bei alt Bö vkMft UNf- sllnfN die vorzüglichsten Dienste , wie

und jung » I , KUPimei wein dies die langjährige Anwen¬
dung in Hospitälernund Krankenhäusernbeweist . „St . Raphael -Wein"
regt infolge seines hohenGehaltes an natürlichenGerbstoffendie Magen¬
tätigkeit an und sorgt dafür, daß dem Organismus die nötigen Nähr¬
stoffe derNatur entsprechend zugefühtt werden, wodurch Mattigkeit und
Unwohlsein bald schwinden. In all. Apoth. u . Drog. erhält! . Di.4.— p . Fl

Man achte beim Einkauf auf die Marke „St . Raphael '*.

Haut -Bleichcreme
„ Chloro “ bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zeit rein weiß. Wirklam
erprobtes unschädliches Mittel gegen unschöne Hautfarbe , Sonnnrr »
sprossen , Leberflecke, gelb« Flecke. Mit ausführlicher Anweisung l Mk„ - -
bei Einsendung von 1.20 Ml . franko. Man verlange echt „ Chloro “ !! “
Laboratorium „Leo" , Dresden »A. S, Erhältlich in den Apotheken, Dro» -
Ottien und Parfümerien .

Betriebskapital erhalten solvente Firmen . 12.1
Offerten unter Nr . 6662 an

die Exped. der „Bad . Presse" .
Vermischtes.

hd Breslau , 21 . Juni . (Tel .) Das hiesige Schwurgerichtverurteilte die 28jährige Näherin Bunzel , die am 12. Mai den
80jährigen pensionierten Eisenbahner Karl Weiß in seiner
Wohnung ermordet und beraubt hatte , zum Tode .

hd Aachen, 21 . Juni . (Tel .) Der Schlaffer Effer geriet
hier mit den Arbeitern Gebrüder Lieber in Streit . Ms er be¬
droht wurde , zog er den Revolver , erschoß den einen der Brüder
und verwundete dev ant ^. e, ! , u> . uite dritte Person schwer .

— Paris , 21 . Juni . In der „Pluviose" wurde in der Nähe des
Periskops das Notizbuch des Schiffsleutnants Callot gefunden , dasdie Eintragung über die letzten Taucherübungen enthält. Um 1 .56
llhr brechen diese Einträge ab. Es war der Augenblick des Zusam¬
menstoßes . Auch das Bordbuch des Postdampfers „Pas de Calais "
gibt als Zeitpunkt des Zusammenstoßes 1 .56 Uhr an .

= . Calais , 21 . Juni . (Tel .) Heute früh sind dir letzten
Leichen von der „Pluviose " geborgen worden.

Unwetter und Erdbeben.
hd Wien , 21 . Juni . Hier und in der Umgebung ist ein

empfindlicher Temperatursturz eingetreten . -Im Rax -Gebiete
ist hoher Schnee gefallen . Im Gebirge ist die Temperatur bis
nahe an den Gefrierpunkt gesunken.

M . Budapest , 21 . Juni . (Privat . ) Die Schreckensnachrich¬
ten über die Wetterkatastrophe im Banat werden durch die
furchtbare Wirklichkeit weit in den Schatten gestellt . Soweit die
Situation sich am Samstag abend übersehen ließ , sind dem „P .
L .

" zufolge mehr als 500 Todesopfer zu verzeichnen, und noch
lange ist die traurige Liste nicht erschöpft . Aus dem Gebirge ,dem Quellengebiete der Rera und Bellareka , deren vom Wolken¬
bruche geschwellte Fluten Tod und Verderben mit sich führen ,fehlt bisher noch jede Nachricht.

Kd Rom , 21 . Juni . (Tel . ) In Calitri erfolgte gestern
nachmittag 414 Uhr ein neuer Erdstoß, der das beim jüngsten

Erdbeben schwer beschädigte Hospital zum Einsturz brachte. Die
Bevölkerung floh von wilder Panik erfaßt ins Freie .

Nnglncksfälle .
Kd Wien , 21. Juni . (Tel . ) Auf der Straße von Wegscheid-

Riederalp nach Würzburg ereignete sich gestern ein schwerer
Automobilunfall . Der Wagen des Barons Breuer -Felsach be¬
gann plötzlich an einer steilen Stelle rückwärts zu laufen . Das
Automobil stürzte um und begrub den Privatier Metz unter sich ,der sofort tot war . Die übrigen 5 Insassen , darunter auch der
Besitzer, erlitten schwere Verletzungen .

hd Paris , 21 . Juni . Auf der Eisenbahnlinie Paris —Eran -
ville wurden gestern nachmittag 3 auf dem Gleise beschäftigteArbeiter von einem Schnellzug überfahren ; 2 find tot . 1 ist
schwer verletzt.

= Mohilew (Rußl . ) , 21 . Juni . (Tel . ) Durch eine neue
Feuersbrunst sind über 100 Häuser eingeäschert worden . Mit
knapper Rot konnte das Regierungsgebäude gerettet werden .

Bon der Lnftfchiffahrt .
= Friedrichshafen , 21. Juni . Gestern nachmittag fand im

Bureau des Luftschiffbaus Zeppelin eine Besprechung mit der
Abnahmekommission der Delag statt , in der über die Abfahrts¬
zeit des „8 . 3 . 7“ nach Düsseldorf beraten wurde . Es find noch
einige kleine Ausbefferungen vorgesehen , die das Ergebnis der
bisherigen Probefahrten sind . In dem Werkstätteaufstieg , der
heute vormittag vorgenommen werden wird , sollen diese kleinen
Abänderungen erprobt werden . Es hängt dann vom Berlaüf
dieser Probefahrt ab . ob in der Nacht von Dienstag auf Mitt¬
woch die Abfahrt des „L. Z . 7“ nach Düffeldorf stattfinden wird .
Kommerzienrat Vögele -Mannheim und Geh. Rat Löwe-Berlin
sind seit heute hier anwesend , um im Auftrag der Delag die
Fahrt mitzumachen und die Fahrt abzunehmen .

I . Friedrichshafen , 21 . Juni . (Privattel . ) Heute nach¬
mittag stand noch nicht fest, ob die Fahrt nach Düffeldorf am

Abend angetreten wird . Gegen 6 llhr soll nochmals eine Probe¬
fahrt stattfinden , von der dann die große Fahrt nach dem Rhein¬
land abhängt . Die Reiseroute ist noch nicht festgestellt.

= Berlin , 21. Juni (Tel .) Das Luftschiff „P . 2" unternahm
heute früh y*9 Uhr vom Tegeler Schießplätze aus unter Leitung
des Majors Sperling mit den Ingenieuren Ebersbach und Mahr
eine halbstündige Fahrt zur Vornahme von Uebungen mit W
Funkeatelegrophie .

Lins dem gewerblichen Leben .
» ) ( Heidelberg, 20. Juni . Die ausgesperrten Bauarbeiter von

Heidelberg und Umgebung lehnten heute mittag in einer stürmisch
verlaufenen Versammlung im Gewerkschaftshaus die gemachten
Einigungsvorschläge ab . Die Arbeit soll erst dann wieder ausgenom¬men werden, wenn die Unternehmer , die im vorigen Jahr in Aus¬
sicht gestellte Erhöhung des Stundenlohns um 5 Pfg . eintreten lasten,
dazu eine weitere Erhöhung von vorerst 1 Pfg . die Stunde .

T . Basel , 21 . Juni . (Privattel .) Die Gewerkschaftstartelle von
Basel, Zürich, Bern , Genf und St . Gallen haben gestern abend über
die schweizerischen Brauereien den Boykott verhängt , weil die Ver¬
handlungen über die Tarifverträge mit den Arbeitern gescheitert sind .
Der Zeit punkt des Boykotts wird später bestimmt, da neuerdings
Verhandlungen wegen Beilegung des Konflikts angebahnt sind

Sport-rr«rch>rich1eir.
-ch- Achern, 21 . Juni . Das Resultat des Nennungsschlusses zum2. Tag der Acherner Rennen ist ebenfalls ein sehr erfreuliches , da für

die beiden landwirtschaftlichen Rennen 16, für die 4 Herrenreiten 58,
also zusammen 74 Unterschriften gegeben wurden . Rechnet man dazu
75 Nennungen vom ersten Renntag , so ergibt sich für den Rennverei »
das schöne Rejultat von zusammen 149 Unterschriften für heiö#
Renntage . • * *

Die Fernfahrt Berlin -Altona am 12. Juni führte über 310
Kilometer und endete auf der Rennbahn Bahrenfeld . Erster bezw .
Zweiter wurden A . Hauptmann und R . Heinrich, welche Brennabor
fahren
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u. Holwägep 8 M. Hillenbrand
Architekten 2124.27.21

Karlsruhe, Bureau Karlstrasse 88, Tel. 2577
empfehlen sich zur Uebernabme von

Architekturen und ganzen Bauausführungen ,
Umbauten , Ladenveränderungen etc .

Defailierte Kosten Voranschläge , angemessene Honorare .
Referenzen : Die Neubauten der Gescbäftslokale und
Wohnhäuser der Bad . Presse ; ausserdem ca . 48 Neu *
u . Umbauten , als Villen , Wohn - u . Geschäftshäuser pp .

Für die Schwimmhalle im

Friedrichsbad
empfehlen wir

Jahreskarten
Halbjahreskarten
Vierteljahreskarten
Monatskarten
Saisonkarte fürSonnenbad

8137
für

Erwachsene
und

Kinder.
Man beachte das kristallhelle , klare Wasser im Schwimmbassin.

Zahn-Atelier Alb. Günzer
Amatienstr. 5t, Ecke Hirsdistr.

Sptzialität :. Künstliche Zähne ahne Gaumenplatte.

I
Regulierung abnorm stehender Zähne.

Telephon 2599. »717 .4.2

Jubiläums -Ausstellung
für Geschäftsbedarf tttth Handelswiffenfchaft
25. Juni bis 4. Juli 1910. Saalball Neustadt a. Haardt.

Protektor : Se . Exzellenz derLxzellenz der Kgl . Regierungs - 5956a
Präsident der Pfalz , Ritter vom Veuffer .

Eintritt 50 Pfennig . Geschloffene Vereine erhalten Ermäßigung .

Meine Spezialitäten
sind

Zahnbürsten :: Kämme
und

Schwämme. 9094 *

Emil Vogel Hon. Nadtf.
3 Bürstenfabrik

Friedrichspla$ !/ •
:□=

Fernsprecher 632 Fernsprecher 632

Säuglingsmilch
nach Prof. Gärtner

die Bestandteile - der Muttermilch in natürlicher Form
enthaltend , daher jedem Kinde bekömmlich , sowie

Kurmilch 7057 .8 .6
Kefir und türk . Joghurth
in Sanatorien und Krankenhäusern 1000 fach erprobt
als natürliches Stärkungsmittel , bei Darmafsektion rc.

Algovia - Milchwein
alkoholfreies , wohlschmeckendes , blutbildendes
Erfrischungsgetränk von hohem Nährwert .
Modernstes Lieblingsgetränk aller Kreise :: ::

werden sämtlich unter persönlicher Kontrolle des Inhabers
in bekannter Güte verfertigt und empfohlen durch die

Karlsruher Sferilisier-Ansfalt
Dr . Sandei NachS .

Vorholzstratze 48 Dorholzstratze 48.
Sorgfältiger und prompter Bersand nach auswärts .

1 52 < 8 = 416 Seiten V-s -Z
^ . "
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■ ■ ■

umfaßt die „Mode für Alle " , wöchentlich er¬
scheinende Moden - Revue der „Badischen Presse " ,
innerhalb eines Jahres und bietet in dieser Zeit
eine genaue Uebersicht aller bemerkenswerten Er¬
scheinungen aus dem Gebiete der Mode , sowie
alle die Damenwelt interessierenden Ereignisse . —
„ Mode für Alle " kann auch nach auswärts durch
die Post bezogen werden und zwar nehmen alle
Postanstalten und Briefträger Abonnements auf
die „ Mode für Alle . Modezeitung der Badischen
Presse, Karlsruhe "

, zum Preise von 55 Pfg . für
Juli , August u . September an . Für die Abonnenten
Karlsruhes u . der Umgebung direkt durch die Expe¬
dition bezw . durch unsere Trägerinnen u . Agenturen
kostet die „M ode für Alle " für Juli , August u . Sept .

» 50 Pfg ., also kaum 4 Pfg . pro Woche « . Nummer .

Wpifep aus *a ‘ reinwollenem Che-
viot, elegant und modern

Hose i 4 _

W

\ #v

»n» wetterfesten , strapazier¬
fähigen , modern gemusterten u.
einfarbigen Stoffen , in gefälligen
zweckdienlichen Fassons .

Innno mit ^ oline r *iten, ge-
JUPpGj füttert oder mit engl . Stoff«

besatz , äusserst solide .

^
lang , Breeches, oder mit Man -

) Schotten , mitwollenem Normal¬
futter versehen.

Preislagen:
JL 19.—. 22 — 25 .75

31.— , 34.—, 36.— , 39 —
42.— , 45.—, 48.—, 50.—

Vorrätig in allen Grössen.
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Joppen
für Haus und Bureau

« hs Leinen , Baumwolle , Lüstre und Panama .

> SS ,

% ‘Dmtbarth
Edce Kaiser - und Herrenstrafre . 81*7 :

oaoff»

Trauringe
D. R . P.

ohne Lötfuge,
in jeder Fagon,
nach Gewicht am billigsten bei
Bi Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kaiaerstr. 207. Teleph . 2458.

WM « s
macht etn rosiges , jugendfrisches
Antlitz und ein reiner , zarter , schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte
Steckenpferd - Lllieimnlch - Seife

v . Bergmann & Co., Radebeul
Preis ä St . 50 Pf ., ferner ist der

Lilienmilch - Cream Dada
ein absolut sicher wirkend . Mittel ge¬
gen Sommersprossen . Tube50Pf . bei
Carl Roth , Hofdrogerie , Herrenstr . 26
H. Bieter , Kaiserstraße Ssa
Em . Dennis, Kaiserstraße

i .Hofdrog .Aii

23
e 11

W .Ischsrning,Hofdrog .Ämalienstr .19
Wilh . Baum, Werderstraße 27
iul . Dehn -Nfl., Zähringerstraße 55
Otto Fischer , Karlstraße 74
Anton Kinz , Sophienstraße 128
Rud . Lang, Kaiserstraße 69
Th . Walz. Kurvenstratze 17
Otto Mayer. Wilhelmstraße 20
0 . Wenzel . Karlstraße 98
W. Hager , Kaiserstraße 61

und in allen Apotheken.
In Mühlburg : 8trauKl )rogeiie .
v>n Grünwinkel : Fr. Geiger Sinner

Kochherde
solide Konstruktion .

Jos . Hees » ,
Erbprinzenstr. SS. un*

la. Apfelwein
ärztlich empfohlen,

liefern von SS Pfg . an in Leih -
fäffern von 40 Liter ab .
Köhler & Berger ,

Apfelwein - Kelterei Bühl i . B .
Lieferanten vieler Sanatorien und

Hotels. 4606a*

Württembergifche-

Chauffeur -
FachschuleStuttgart,Mlderstr .63

grösste « ad an¬
erkannt leist¬
ungsfähigste

Anstalt oder
WeIt,bild «iLcuie

jede » » tandes zu tüchtigenChauf¬
feuren aut . — Eintritt jederzeit . —
— Kostenlose Stellenvermittlung. —y

Dachziegel
gewöhnliche , ca . 14000 , bereits noch
neu , sofort billig abzugeben .
Süddeutsche Fournierfadrik,

9011 G . m . b . H . 3 .3
Werderstr . 1 . 7jS .

Weiser SMkuchherde
sind anerkannt die
besten im braten ,
backen und kochen.
Fabrik ». Lager

Herrenstr . 44 .
Tel . 2071 .

IKssX -Darlehen ohne Bürgen ,UJCIU ' Ratenrückzahl . ,gibt schnell -
:ens Marcus , Berlin . Schönhauser
lllee 136 . iRückporto . l 5586a .6 .6

s7niaOffizieren,Studenten,Privatl .
UVIUauch Hyp. j . Höhe diskr . , schnell ,
auch Ausl . Fuchs , Charlottenburg b.
Berlin , Mommfenstr . 56 . 6006a3 .1
Kr»p Holfl an jedermann reell, diskr .
»MH uClu u schnell verleiht zu mäß .
Zinsen , auch geg . Ratenzhlg . . Selbst¬
geber C . A . Winkler , Berlin 140, Winter¬
feld tstr . 34 . Prov . v Darlehen . No¬
tariell begl . Dankschr . I590a .26 . 17

1 Bogen einer

größeren Jagd
nahe bei Karlsruhe , abzuaeben .

Anfragen befördert unt . Nr . 6016a
die Exped . der „ Bad . Presse "

. 2 .2
Buch - u . Papierhandlung u.

Buchbinderei von evang. Buch¬
binder sofort oder später

zu pachten oder zu
Kausen gesucht.

Offerten unter Nr . 5877a an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2 .2

WM -KerlM
Einen leichten , wenig gebrauchten

Viktoria -Wagen , ein guterhalt .
Herren-Phaeton . ein leichtes, be¬
reits neues , 2rädriges Tilbnrn
hat zu verkaufen . 59988 .2 .2

H . Link ; Wagenbauer
tu L«l»r.

Graue Haare
machen 10 Jahre alter . Wem an der
Wiedererlangung ein. tadellosen, hellenoder dunklen Farbe des Kopf- oderBart-haarea gelegen ist und bezüglich Un¬schädlichkeit , Haltbarkeit und Natur¬
treue der Farbe sicher gehen will ,benutze das gesetzlichgeschätzte Crininv. Funks& Co. , Berlin . Preis 3 « . Verkaufin der Kronen - Apotheke , Karlsruhe i. B.

370a
Tüchtiger Kaufmann . angen.

Aeußere . solid , kath ., 30 Jahre , mit
ssottgehendem eigen . Detailgeschifft ,
nebst 8 Mille Vermögen , sucht hüb¬
sches , tücht . Fräuleins 22—28 I .,mit Vermögen , behufs

Ehe
kennen zu lernen . Bild erwünscht .

Offerten unter Nr . 6041a an die
Expedition der „ Bad . Presse " erbet .— Strengste Diskretion .

! ! Heirat ! ! !
Buchhalter , in Lebensstellung ,Witwer , ev. , Kinder erwachs. ,

wünscht sich mit älterem seriösem
Fräulein , eventl . Witwe ohne
Anhang , mit Vermögen , im Ali .
von 38—45 Jahren in Bälde zu
verehelichen .

Offerten unter Nr . 5876a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Reell . Heiratsgesuch .
Junger Mann , in guter Stellg ..

Ende der 30er , mit sehr schöner
Einrichtung , . sucht auf diesem ,
nicht mehr ungewöhnlichen Wege
eine pass . Lebensgefährtin . Junge
Witwe ohne Kinder mit etwas
Verm . nicht ausgeschl . Gefl . nicht
anonyme Off . wolle .man unt . Nr .
B25685 a . d . Exp . d . „ Bad . Pr .

"
einsenden . Verm . verbeten .

Ernst . Heiratsgesuch .
Witwer , initte 30, vier Kinder ,

sicheres Einkommen , sucht Lebens¬
gefährtin , evang ., 26—35 Jahre ,
am liebsten vom Lande .

Offerten unter Nr . B25675 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Vermittler ausgeschlossen .
24jähr . Waise , blond , fesch , hübscki,

lebt bei e. alt . Tante , hat 10 0000
Barmitgift , w . pass. Heirat . Nur
raschentschloffene Herren (ev . auch
ohne Vermögens wollen sich meid .
Schlesinger , Berlin 18. 5726a

Motorrad
3 'A P .S ., Magnetzdg., wie neu,
ist wegen Krankheitsfall , für den
äußersten Preis sofort zu verkauf .
SB35284 Leovoldstr . 5, Kutscherei .

Bekanntmachung .
Bei der hiesigen Banverwaltung

ist möglichst zum 1 . Juli die
Stelle eines Bauauffehers für
Straßen - « nd Kanalba « zu be¬
setzen .

Bewerber mit nachweislich
praktischer Erfahrung im Stra¬
ßen - und Kanalbau wollen Ge¬
such mit Lebenslauf u . beglaubig¬
ten Zeugnisabschriften unter An¬
gabe der Gehaltsansprüche uns
baldigst einreichen . 5946a

Lörrach , den 17 . Juni 1910 .
Stadtbauaint .

H i m b c cf . •

Münelten
Gymnasiumkolonie Pasing .

Sommer u . Herbst 1910 werden
22 Einfamilienhäuser fertig . Zen¬
tralheizung , Wasser !., Gas , elektr
Licht , Kanalis ., 6—7 Zimmer mit
undohne Diele, 18 500 —31 5Ö0
Mk . inkl. Platz . Nötige Zahlung
’ !* des Kaufpreises . Verkauf d.
Lion & Cie. , P& ing , Babnhol-
platz. München , Ludwigstraße ,
Dresden, Wiesbaden u . Kassel .

5448a .6 .5

Für Amateure !
Entwickeln der Platten , kopieren ,
retouchieren usw . wird billigst
besorgt bei B25119
Meeß , Photograph , Werderstr . 31 .

In den Abendstunden

Zitherunterricht
nach Altmeister - Schule bis zu
musikal . wertv . Können an solche ,
die wirkt . Gediegenes auf diesem
seelenv . Instrument leisten wollen .
AuchZusammenspiel mitGeübteren .

Gefl . Anfr . unter B23810 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

t letzt M . 7 .— xerZtr
inel . Sack .

Karl Bzmiuuu ,
Akademtesir . 20

Karlsruhe .

Wegen Beschaffung eines Auto¬
mobils verkauft Besitzer einen
8jährigen irischen

Rappwattach
mit schmaler , durchgehender Blesse
und 4 ioeißen Fesseln , 1,78 m groß ,
für jedes Gewicht geeignet . Preis
1800 Mk. Näheres 5798a .3 .3
K.Chnsäaa . Univerfitäts -Reitinsiitur

Heidelberg.
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Das Gffirierfest am Kodenfee .

Vom Boden fee, Si . Arni . Rach eurem alten schönen Brauche
haben die Offizirrkorps der in Lindau , Frivdrichshafen , Weingarten ,
Konstanz und Bregenz garnisonierenden Truppen , auch in diesem
Jahre , und zwar vergangenen Sonntag , einie von kameradschaftlichem
Geiste durchwehte, fröhliche Zusammenkunft veranstaltet . Die Gast¬
geber waren diesmal die Tiroler Zöger , der Ort des Stelldicheins war
Bregenz . Bei der Fahrt nach dem am Fuße des PfLnderberges so
idyllisch gelegenen Städtchens traf das vom weitesten lammende Kon-
stanzer Schiff mit dem der Württembergcr aus Friedrichshofen zunächst
zusammen. Beide fuhren dann neben einander her . bis die Oester¬
reicher und Bayern entgegen kamen. Während die Mufikkorps spielten
und brausende Hurras von Schiss zu Schiff über den See schallten,
setzte sich das in prächtiger Flaggengala und auf der schwarz-gelben
Kaiserstandarte vorandampfende Schiff der Oesterreicher rechts neben
das badische , während das bayerische Boot links neben dem württem -
bergischen blieb Nochmals ein dreifaches Hurra , und alle vier Schiffe
dampften in einer Linie nebeneinander dem Hafen von Bregeiiz zu .

Nach der Landung begrüßten die Oesterreicher mit demErzherzogEugen
an der Spitze ihre Gäste. Dann gings in buntemDurcheinander derUni -
sormen unter den Klängen froher Märsche durch die Stadt zum Fest¬
platze am See . Bon schöner Frauen Hand flogen aus allen Fenstern
und von hohen Balkonen Blumensträußchen herab , unter denen die
Alpenrosen vorherrschten. Mit den Offizieren vom Kaiser Friedrich -
Regiment war Fürst Wilhelm von Hohenzollern erschienen , mit den
Württembergern der Thronfolger Herzog Albrecht . Das Fest selbst
nahm einen ungetrübt -heiteren , von echt kameradschaftlichem Geiste
durchwehten Verlauf . Ein prachtvolles Feuerwerk schloß die eindrucks¬
volle Feier . Auf der einen Höhenwand des Pfänders leuchteten fünf¬
zehn Höhenfeuer auf . und der zum Ueberlaufen volle Hafenrand des
Sees strahlte in tausend Lichtern Auch die vier Festdampfer , die
nebeneinander auf der Außenreede vor Anker gegangen waren , sowie
der ganze Hafen von Lindau glänzten in voller Festbeleuchtung . Dann
begannen auf jedem Schiff selbst die Feuerwerkskörper in Sonnen ,
Rädern und Leuchtraketen zu glühen , und wiederholten sinnbildlich ,
was von Herzen zu Herzen und von Munde zu Munde beim Abschied
gelobt war .

Der AUensteiner Mordprozetz .
S . u . EL Allenstein . 20 . Juni .

XII . (Zwölfter Berhandlungstag . )
Der Prozeß der Frau v . Schönebeck -Weber , geht heute in die

dritte Woche . Die Hitze der letzten 14 Tage hat einer angenehmen
Küle Platz gemacht, sodaß man einem schnelleren Verlaufe der Ver¬
handlungen entgegensieht. Die Verhandlung wurde wegen des schon
gemeldeten Anfalles der Angeklagten . Frau v . Schönebeck -Weber , um
Vs2 Uhr Mittags ausgenommen . Es gelangt zunächst ein Brief zur
Verlesung , den Hauptmann v . Göden im Juli anscheinend des Jahres
1907 , da er von Allenstein datiert ist , an Hauptmann a . D . Schloifer
geschrieben hat , der gegenwärtig Direktor einer afrikanischen Pflanz¬
ungsgesellschaft ist . In dem Brief schreibt Herr von Gäben , er wolle
in etwa Jahresfrist seinen Abschied nehmen ; er habe den Prospekt der
Gesellschaft gelesen und frage an . ob das etwas für ihn wäre , ob er
sich daran beteiligen könne. Wenn die Sache rentabel sei, könne er
sich auch mit einigem Kapital beteiligen .

Es soll nun die Zeugenvernehmung beginnen über die Fälle , die
sich in Hannover abgespielt haben . Der Vorsitzende berichtet vorweg ;
In der Sache selbst wünschen wir ja alle Klarheit , aber die Leute , an
die der Schmutz des Prozeßes heranspritzen könnte, wollen wir doch
möglichst aus dem Spiel laßen . (Allgemeine Zustimmung .)

Als Leumundszeuge über Herrn v . Göben erscheint Hauptmann
v . Ehlern (Hannover ) . Derselbe, stellt v . Gäben ein glänzendes Zeug¬
nis aus . Besonders in einem Punkte sei er nicht zu haben gewesen,

in dem was Weib heißt . „Er hörte sich wohl an , was wir darüber
sprachen und amüsierte sich darüber , war aber für seiire Person durch¬
aus zurückhaltend.

" — Vors . ; Wie stand v . Göben sich mit den Ka¬
meraden ? — Zeuge : Man hielt ihn für außerordentlich ritterlich .
Vor allem imponierte uns das Gefühl der absoluten Todesverachtung
und sein Bestreben , für Menschen einzutreten , die irgendwie Hilfe
nötig hatten . — Vors. : Wüßten Sie bestimmte Fälle , wo er Kamera¬
den aushalf ? — Zeuge : Er hat vor 15 oder 18 Jahren ein Duell we¬
gen einer Dame ausgesuchten, oder etwas ähnliches . Die Einzelheiten
weiß ich nicht mehr , jedenfalls aber hat von dem Moment an jede
weitere Belästigung der Dame ausgehört . — Vors. : Herr o . Gäben
sagte aber bei seiner Vernehmung , von einem Duell könne keine Rede
sein , er habe damals kein Duell gehabt , nur eine Auseinandersetzung .

Justizrat Cello : Was uns interessierl . ist nur , daß Herr v . Gäben
seine intimsten Freunde belogen hat . — Zeuge : Der Ansicht bin ich
nicht. Die Vermutung , daß er damals ein solches Duell gehabt hat .
halte ich aufrecht. — Justizrat Cello : Dann hat er bei der Vernehm¬
ung gelogen. — Staatsanwalt : Hat Herr von Gäben mit Herrn von
Voßberg zusammen gefachten ? — Zeuge : Ja , ich glaube kurze Zeit .
Erster Staatsanwalt : Wie haben die beiden mit einander gestanden?
— Zeuge : Herr von Gäben sprach manchmal mit Sarkasmus über
Herrn von Loßberg . ich glaube , sehr gut haben sie nicht gestanden. —
Geschworener Kern : Hat Herr v Gäben dem Zeugen einmal seine An¬
sicht zum Ausdruck gebracht, wie er sich stellen würde : wenn der Eeg
ner seiner Aufforderung zum zeugenlosen Duell nicht Nachkommen
würde ; das ist doch ein wesentliches Moment .

Vors . : Haben Sie mit Herrn von Göben über die Art eines zeu¬
genlosen Duells gesprochen ? — Zeuge - Nein . Wenn ich aber sagen
soll , wie ich mir diese verrückte Idee psychologisch erklären soll .
Vors, ( unterbrechend) : Wieso nennen Sie es verrückte Idee ?
Zeuge : Weil es unseren konventionellen Anschauungen völlig wider¬
spricht . — Vors • Wenn ein solches zeugenloses Duell bekannt wurde ,
wäre da nicht der Ehrenrat eingeschritten? — Zeuge : Selbstver
stündlich. Ein Duell muß doch angemeldet sein , auch wenn es ohne
Zeugen vor sich geht , sonst werden die Betreffenden stets mit Verab¬
schiedung bestraft . — Vors : Wie kam Herr v Koben zu der verrückten
Idee ? — Zeuge : Das weiß ich nicht. Ich erkläre es mir so . er legte
auf sein Lebien nur wenig Wert , und da glaubte er wohl , auch bei
anderen spiele das Leben nur eine geringe Rolle . Er haßte jedes
Formenwesen und jeden Formelkram .

Es wird dann der Brief des Herrn von Göben an den Zeugen
verlesen . Er lautet : Mein lieber guter Siegfried ! Verzeihe , daß ich
Dir auf Dein gutgemeintes Telegramm keine Antwort erteilt habe.
Ich bin wie im Traum und begreife mein Leben immer weniger . Es
ist furchtbar schwer , das alles von sich zu werfen . Mein lieber Junge ,eine Verteidigung durch Kameraden hat wohl kaum einen Zweck.
Wenn Ihr alle trotz des Unbegreiflichen, Gräßlichen mir noch beistehen
wollten , so wird wohl mein Verteidiger mich benachrichtigen. Ich weiß
nicht, was die Zeitungen Euch berichtet haben und will mich auch gar -
nicht entschuldigen. Nur das Eine kann ich Dir sagen : Einen Meu¬
chelmord babe ich in meinem Wahnwitz nicht begehen wollen und habe
ihn nicht begangen . Sonst ist aber alles so schrecklich gewissenlos, ver¬
blendet und dumm , daß ich alles , alles nicht begreifen kann . Lebe
Wohl und verzeihe Deinem dankbaren Gäben .

Nach der Vernehmung des Zeugen . Fabrikbesitzer Ebhardt (Han¬
nover ) , der lange Zeit mit v . Gäben befreundet war nnd ihm gleich¬
falls das denkbar beste Zeugnis über Charakter und Lebensweise ans¬
stellte, wird eine kleine Pause gemacht, während welcher die Sachver¬
ständigen die Angeklagte untersuchen.

Nach Wiedereröffnung der Sitzung .um 344 Uhrwird in der Ver¬
nehmung des Fabrikbesitzers Ebhardt fortgefahren . Es gelangt fol¬
gender , von v . Göben an den Zeugen gerichteter Brief zu Verlesung .

Lieber guter Hans ! Zunächst meine herzlichen Wünsche zum neuen
Jahr . Möge es Dir Trost und Ruhe nach dem schweren Verluste brin¬
gen (der Zeuge hatte vorher einen Sohn durch den Tod verloren ) .

Von mir kann ich nur Trauriges bericht»»- Mkkfor v.
in seiner Schlafstube erschoßen ausgesuuden woAwU. von we» ,
man nicht, es können wohl nur Einbrecher in Frage immmem. Es ww»
das Haus , in dem ich so gern verbehrte. Ich war ja auch «sch o»
Abend vorher da und sollte ihn am andere » Morgen zp» J agd oj^
holen . Da war das Unglück bereits geschehen. Der einzige AnhgM
für die Tat ist das Geschoß, das im Kopfe dos Majors gefnndoW
wurde. Es ist aus einer klernkalibeigen Waffe abgegeben ward««.
Nun bin ich in Verdacht gekommen, wefl ich mit Fra » ». Schön«hg>
viel in Berkehr gestanden habe , jedoch ohne jede Nebenabsicht. Eoog,
meine Wohnung wurde durchsucht , aber dabei nur die alte Manst ^
pistole gefunden-: denn daß ich weiter « Schußwaffen nicht besitze, weiHj
Du ja auch . Man hat aber auch einen Brief gefunden, den ich unvag,
sichtiger Weise an die arm « Frau von Schönebeck geschrieben halte , »ah
der mich jetzt recht verdächtig macht . Ich gebe zu. der Schein spricht
gegen mich. Es ist möglich, daß sich noch mehr Verdachtsmoment er¬
geben. Hat man erst einen , dann finden sich noch mehrere. Ich werd»
wohl noch lange fitzen müsse» . Daß Du mich nicht für den Mord«,
hältst , weiß ich . Schreibe mir nicht, ehe ich nicht heraus bin . Mit
tausend Größen bin ich Dein alter Gäben .

Der nächste Zeuge ist der Schriftsteller Otto v . Loßberg (Berlin ) ;
Während seiner Vereidigung kann sich Frau Weber kaum auf den Fch,
ßen halten . Der Vorsitzende fiagt den Zeugen : Sie kannten Herrn
v Gaben ? — Zeug« : Ja . ich war in Südafrika im Burenkriege mit
ihm zusammen. Es fiel auf , daß er sich in ganz ungewöhnlicher Weife
exponierte und feine eigene Person so aufs Spiel setzte, daß man all.
gemein sagte : das ginge nicht gut ab . — Dorf. : Kanonenfirber hatte
er also nicht. — Zeuge : Absolut nicht. Ich habe in meinem Leben
viele Leute gesehen , aber keinen, der sich so tadellos benommen hat . ■—
wie Herr von Koben. — Vors. : Wae haben Sie sonst für einen Ein»
druck von ihm gewonnen ? — Zeuge : Er war . was man so sagt : ein
ganzer Kerl , ein hervorragender Mann von faszinierendem Charakter .

Justizrat Scllo : Sprachen Sie nicht gelegentlich von einem Er¬
lebnis . bei dem Herr v Gäben nicht ganz bei der Sache geblieben sein
soll ? — Zeug« : In einer offiziellen militärischen Veröffentlichung be¬
ruft sich der Verfasser Hauptmann o Hasfken wiederholt aus Angaben
die er von einem preußischen Offizier haben wallte . Als Eewährs .
mann nannte er mir Herrn v. Gäben . Es handelt sich um rein tech .
nische Fragen , die sich auf die Schlacht am Spioukop beziehen. Ich
sagte Hauptmann v Haffken. Herr v . Göben seist erst im April nach
Transvaal gekommen, während die Schlacht schon im Januar statt ,
fand . Dann stellte ich Herrn v . Göben . der ausweichend erwiderte :
Wißen Sie , wenn man den Leuten nicht erzählt , daß man überall dg.
beigewefen fei . dann glauben Sie einem überhaupt nichts mehr. —
R .-A . Bahn : Gibt Herr v . Göben nicht in diesem Bericht ganz be¬
sondere Details von der Schlacht? — Zeuge : Ja , er mus^ sehr ggfe
Berichte von Augenzeugen gehabt haben , aber dabei war er nicht.

Erster Staatsanwalt : Standen Sie mit Herrn v . Gäben auf g»,
spanntem Fuße ?— Zeuge : Im Gegenteil , wir haben in Berlin off
zusammen geseßen. Ich glaube , ich habe ihm in meiner letzten Schrift
noch ein glänzendes Zeugnis gegeben und ihn besonders gegen die Um¬
griffe von englischer Seite verteidigt . Auch in der Kriegsgeschichteder
Buren , die in der „Times " erscheint, und an der früher « Burenoffi »
ziere mitarbeiteten , habe ich ebenfalls nur das beste von ihm sage»
müßen : denn er war der glänzendste Feldsoldat . den ich kannte .

Da die Angeklagte erschöpft ist . wird die Weiten ,eehandvmg auf
morgen vertagt .

■I

Hotel Belvedere
Erstkl. Familienhaus mit 80 Betten . Staubfreie
waldreiche Gegend . Ruderboote . See- u. Hausbäder.
Billard . Lift Pensionspreis von 8 Frk . aa . Erm.

EID 1IIUD8FS68 Preise v. September his Juni. Prospekt kostenlos .
4688a E . Frel - Sehcra .

Die Sieger
der

I. Vierordl
Prinz Heinrich - Fahrt

1910
Offizielles Klassement :

Sl6Cjer auf Continental
Zweiter „ Continental-
Dritter „ Continental-
Fünfter „ Continental -
Sechster „ Continental-
Achter „ Continental-
Neunter . . Continental-

Gleitschutz
-Gleitschutz
Gleitschutz
Gleitschutz
Gleitschutz
Gleitschutz
Gleitschutz

Geschwindigkeits -Prüfung bei Genthin :

Sieger
Zweiter

auf Continental-Gleitschutz
„ Continental- Gleitschutz

Geschwindigkeits -Prüfung bei Heiligkreuz:

Sieger
Zweiter

auf Continental- Gleitschutz
„ Continental-Gleitschutz

auf

Continental
Pneumatik

Auf Continental - Pneumatik wurden auch die
Prinz Heinrich -Fah >teii 1909 and 1908 and die
tferkomer -Konkurieazen 1907 , 1906 und 1905

gewonnen !
5998a .21

Schwimmbad.
Für Damen u . Mädchen geöffnet

»Werktags vormittags 9—11
Uhr und nachmittags
bis 1/„5 Uhr , sowie Freitags
v. 6— */28 Uhr , mit Ausnahme
Samstag nachmittags . “

Für Herren u. Knaben geöffnet :
„ Werktags vormittags von
7—9 Uhr und 11—1 Uhr,
nachm.Väö —VäSUhr . Freitags
nachm , nur bis 6 Uhr , so¬
wie Samstags nachmittags
' /i3— VjIO Uhr und Sonntags
vorm. 7—12 Uhr. “ “ “

Benzinmotore , Gasmotore

Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampsmaschineo , Dampf¬
kessel, Pumpen »nd Belriebseinricht-
ungcn gebrauchte , in allen Größen,
unter Garantie wie bei Ncalieferung
«abe billigst abzugeben 18374 *

Gg. Heilmann ,
Maschine « ba « austalt Dnrlach ,

Telephon Rr . 30 .

Wein-Restanrant
ist Todesfall halber zu verkaufen .
JährlicherWeinverbrauch 16000 Ltr .und entsprechend Flaschenbier .

Offerten unter Nr . B25333 an
die Exped. der „Bad . Preffe " . 2.2

Ein im Villastil erbautes an
einer Bahnstation gelegenes

Landhaus
im badffchen Schwarzwald (Murg¬tal ) nebst schönem Garten zu ver¬
kaufen. Näh . durchChr . Pfeiffer ,Stuttgart . Schulstr. 17 . 5784a .4 .3

ist das emzijrartig «
Ledtoin-Ieroimiüinnlttel i

empfohlen dareh Aerzte a .
Professoren . Belehr . Br »,
sehore in Apothek .« . Dro¬
gerien , sonst gratis nebst
Geachmaeksprebe v . Nee-
clthlDS-m.kH.. Berlle SW . IL
Han achte aber auf die
blanweiiaen Packungen
mit dem Nero -Kopf .
Preise - 100 250* ** ' 2 .80 1.50 12.— 1L1Tablett IAO lL.Neaoithia-

Kolapast . 1 M ., Potenzial - Neocitm -Tabletten <15 */* .Lecithin ) 3 M, j
Hauptdepot « . Vernand ; Internationale Apotheke. 1

Bad Herrenal- .
Verkaufe mein

foaraDl). U
sofort an ein größeres , besseresGe¬
ich aft als Filiale . Einziges Atelieram Platze . 5982a.2 .2Karl Pfeiffer , Henemlb.

Großes, gemischtes
Waren Geschäft j
in einem Amtsstädtchen

[ wird krankheitshalber um den
Preis von 65 000 Mk . abgege¬ben. Großes Gebäude-Anwesen
sowie großes Warenlager . Um¬
satz 85000 Mk . Größtes Ge-
schüft am Platze.Es ist dies eine Goldgrube
u. für eine große Familie od.
zwei kleine Familien ein hoher
Reingewinn übrig .

Nicht - Fachleute werden auf
Wunsch eingelernt . *

Offert , unt . Nr . 5124a «m die
Erved . der . Bad . Preffe '

ia!l LiNlöhails .
Neuerbautes , villenartiges Land¬haus mit 11 Ar Hausgarten und

Anlagen , 5 Zimm ., 3 Lauben , Küche
Waschküche, groß . Keller, elektr. Lichtund Wasserleitung , 2 Minut . vom
Bahnhof u. Wald , in schönster Lage,eignet sich besonders für Privat , ist
sn zollfreier Zone zum Preis von10400 Mark zu verkaufen . 6002a

Näheres durch den Verkäufer 4 2
Oskar Stadler . Aestetten .

Haus -Verkauf .
Verkaufe ein schönes , großesAnwesen. Vorderhaus mit Ladenund freistehendes Hinterbaus ,nebst großem Obst- und Gemüse¬garten . Dasselbe ist in bester

Latze Durlachs . Tausch aus Bäcke¬rei in Stadt oder Land bevorzugt.
Zu erfragen Karlsruhe , Ma -

rtenffrage 5 , I . 3325124

10001,1
bar Preise (500,300,20011)für n«ue prafchistfie und igwlntartmende

“,n9ur»9tn ~ «raefsFi'raakflirt a. M. t07

Kaufe
fortwährend getr .Herren - u .Dainen -
kleider. Schuhe, Weißzeug. Möbel.
Zahle sehr gute Preise . Komme
ins Haus . 8 » I . Gutnuum ,
Zähringer straße 23 . ©25678

Dm lut! liiKüs. SprätuiHiHii «.
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . ©25456 an die Expedition der
Bad . Preffe ' erbeten . 3.2

Villa 6026a

im berühmten Bad Salzig
in schönster Lage am Rhein . 14 Z„
Vor- U . Hinterh . preisw . zn verk.
Für Fremdenpension geeignet . Näh.
F rankfurt a. M . <Schwetzerpl . 58 .

Lagerschuppen ^A^
B25558.2 .2 Haizriigerstr . 7. 1 . L>t . , r .

Lu verkaufen :
l wenig gebrauchter Gesellschafts -

Wagen mit Verdeck,
1 neuer Metzgerwagen .
3 Stück guterhaltene Gig .
1 Perronwagen für Geschäfts-

Häuser. 5999 .3.2
Handwagen kür Hotels .

J. G Christmamm, Karlsruhe .
Wegen Umzug bill. zu verkaufen:
Ein englisches Schlafzimmer , l
Betten , Nachttisch . Waschkommode
mit Aufsatz . Diwan . Vertiko.
Buffet . Die Sachen sind neu. sehr
geeignet für Brautleute . ©25672

Kaiserstr. 133 , 1 Treppe lE .
H .-Fahrrad , gut erhalten , wird

für 20 Mk . abgegeben. ©25686
Markgrafenstrahe 6 , 2. Stock . _

Herren -Fahrrad
billig zu verkaufen.
©25561 Waldhornkttatze 33, TU-

mit Fußbetr .
Wallach , schwarzbraun , bjährig ,174 groß, kräftig und gängig , für
Hotels u . s. w . passend , unter auter~ kl

Kehleifstnin
Garantie zu verkaufen . Näheres«raTim -ft» »am * — e*— *■--
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die neuen Einläufe ,

Badischer Landtag.
111 . Sitzung de , zweiten Kammer .

A « arlsrnhe , 21. Juni . Präsident Rohrhurft rröffnete M Uhr
Sitzung. Am Regierungstisch : Minister Frhr . von Marfchall ,

^ MLirektor Roth und Regierungskommisiäre .
^ Tagesordnung : Fortsetzung der

ezi alb erat ung über das Sprzialbudger
Eisenbahnbaues .

Sekretär ALg. Müller (ntl .) zeigte
^ ere Petitionen an .

^ Präsident Rohrhur ft : Diese Petitionen werden der Petrt ».
Kommission überwiesen , Aussicht auf eine Behandlung haben sie
2t mehr . Es ist dem Präsidenten des Hauses ein Schreiben des
Lseffors Rehbock zugegangen mit Exemplaren eines Berichts über
r Erwerbung seines Entwurfs zur Ausnützung der Murgmasser -
Mt« durch die Eisenbahnverwaltung . Die Berichte werden an Sie
«Mieder des Hauses verteilt .^ Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten : Rachforderung
fit den
1 umbau des ufnahmegebiiudes in Mannheim .

Sßjg. Süßkind (Soj .) : Die Umbauarbeiten im Mannheimer
M^onenbahnhof sind in keiner Weife mustergiltig . Vieles ist u
Attisch »nd unrichtig . So ist die Heizung vollständig oerpfnscht
^ iden . Es hat sich bei dem Umbau der Schalterräume gezeigt,
L* trotz ihrer früheren Versicherung die Regierung einseitig zu
Lnften des Unternehmertums Stellung genommen hat . Die ganze
»U, wie der Staat bei dem Bau der Schalterräume vorging , ge-

in einer Werfe, daß , wenn ein Privatunternehmer so arbeiten
Me , man an seinem Verstand zweifeln würde . (Heiterkeit .)

Präsident Rohrhurft : Etwas derartiges dürfen Sie nicht
upn und Sie können einen solchen Vorwurf nicht gegen die Re¬
gung erheben .

Abg. Süßkind : Ich sprach vom Staate . (Heiterkeit .) Es
Achen auch Klagen hinsichtlich der Vergebung der Arbeiten , weil
^ selben alle an einen bestimmten Unternehmer vergeben wurden .
fii wird über diese Tatsache viel gesprochen . Ob das, was man
jugt, zutrifst , weiß ich nicht, ich will auch darauf nicht eingehen,
KUH ich weist nicht, ob alles richtig ist, wenn es auch den Schein
ea Richtigkeit hat.

Generaldirektor Roth : Ich bedlluere, datz der Umbau des
zttmnheimer Bahnhofs den Abg. Süßkind nicht befriedigt . Ich
«dauere es umsomehr, als die Stadt Mannheim und die Künst-
Itlkommission der Stadt an dem Umbau lebhaften Anteil genom
neu hat . Wir mußten sehen , daß wir bei dem Umbau möglichst
iitl Platz gewinnen . Deshalb mußten manche Verbesserungen
„sterbleiben. Was die Schalterräume betrifft , so muß gesagt wer¬
den, daß die Zustände jetzt wesentlich gebessert sind . Wenn die
ßMserarbeiten noch nicht vollendet sind , so lag das an der Aus¬
sperrung. Wir haben während der Aussperrung strenge Neutrali¬
tät beachtet. Die Behauptung des Abg. Süßkind bezüglich der
tzagebung der Arbeiten und dessen Andeutung , daß bei der Ver¬
gebung es nicht mit rechten Dingen zugehe, sowie ein nicht rich¬
tiger Zusammenhang zwischen dem Unternehmer und den Beamten
«r Bauinspektion bestehe , muß ich mit aller Entschiedenheit zurück-
mijen . Hier muß man Beweise haben , ehe man solche Behaup -
trrgen in aller Oeffentlichkeit aufstellt .

Bei Bergebung von Arbeiten
zcht die Eeneraldirektion peinlich genau vor . Es wird dabei stets
genau nach den Vorschriften gehandelt .

Abg. Vogel -Mannheim (Volksp .) : Der Herr Generaldirektor
hat auf die Mitwirkung der Künstlerkommisfion bei dem Umbau
«s Mannheimer Bahnhofs hingewiesen . Diese Mitwirkung be¬
stand in der Beurteilung der Pläne . Nun ist aber bei der Aus¬
führung der Arbeiten manche Verschlechterung in Bezug auf Archi-
tellonik und Aesthetik eingetreten . Von den Ausständen über die
Vergebung der Arbeiten ist mir nichts bekannt , aber es hat sich
Migl , daß bei den Arbeiten in einer Weise verfahren wurde
die zu Schwierigkeiten führte . Es hat sich auch gezeigt, daß die
reuen Schalterräume zu dunkel sind .

Rach werteren , kurzen Bemerkungen des Abg . Süßkind (Soz.
»ad Generaldirektor Roth wurde die Position genehmigt .

Die Positionen : Erweiterung der Bahnsteiganlagen und Aende
a «g der Gleisanlagen im Personenbahnhof Mannheim , sowie
reue Dienst- und Dienstwohngebäude für die Betriebs - und Bau -
Äspektion in Mannheim fanden ohne Debatte Annahme .

Bei der Position : Erstellung von Dienstwohngebäuden für Be¬
amte und Arbeiter im neuen Rangierbahnhof in Mannheim führte
Abg. Süßkind (Soz .) Klage darüber , daß diese Bauten nicht recht¬
zeitig erstellt wurden .

Generaldir . Roth : In der Kommission habe ich mich auch in
dieser Angelegenheit schon eingehend geäußert . Es handelt sich hier
Mt zwei Gruppen von Bauten , deren eine bei Seckenheim, deren
andere bei der Feudeuheimer Brücke erstellt werden . Der Bau der
« steren Gruppe , die vollendet ist, zog sich infolge eines Streiks der
vchreiner und Glaser lange hinaus . Mit dem Bau der Häuser¬
gruppe an der Feudenheimer Brücke konnte deshalb so lange nicht
begonnen werden , weil die Stadt Mannheim Einspruch wegen der
Ltraßenzüge erhob . Es mußte also gewartet werden , bis das ver-
valtungsgerichtliche Verfahren durchgeführt war . Die Eifenbahn -
»erwaltung hat an den eingetretenen Verzögerungen keine Schuld .
. Abg. Vogel -Mannheim (Volksp.) : Die Stadtverwaltung
!« mnheim trifft an der Verzögerung keine Schuld . Sie hat , und
.nicht zuletzt im Interesse der Bewohner seiner Häusergruppen ver¬
bürgt, daß die Vorschriften der Bauordnung eingehalten werden .Die Eeneraldirektion in ihrer Souveränität glaubt sich darüber
^ oegsetzen zu können. Der Stadtrat Mannheims hätte seine
Wicht versäumt , wenn er nicht Einsprache gegen die Art erhobenbatte, in der gebaut werden sollte. Wenn die Eeneraldirektion
»rrhr Entgegenkommen gezeigt hätte , wäre die Verzögerung nicht«ngetreten.

Generaldirektor Roth : Bet der Einsprache Mannheims han -« ue es sich in der Hauptsache nur um die Straßenführung . IchMß Verwahrung einlegen gegen die Behauptung , datz die Eeneral -« rektion sich mit Souveränität über die Bestimmungen der Bau -" ^ mng hinwegsetze . Wir halten stets die staatlichen Verordnungen
Mwedingt ausrecht.

Der Position wurde hierauf zugestimmt.
Zur Position:

Neubau des Bahnhofs in Heidelberg
^ lerfte Abg. Koch (junglib .) man könne mit Genugtuung fest-« 2en, daß der Bau des neuen Heidelberger Bahnhofs unter der

sebr

bare Nähe gerückt . Der Redner sprach sich dann dafür aus , daß
die für di« Heidelberger Bahnhossbauten notwendigen Steinliefe -
rvngen an die Eberbacher Steinbruchbefitzer vergeben würden , und
vertrat einige Wünsche bezüglich der neuen Bahnhofsanlage und
der Beseitigung schienengleicher Uebergänge aus .

Geh. Oberbaurat Was me r äußerte sich kurz zu den von
dem Vorredner vertretenen Wünschen und erklärte , daß denselben
aus Lautechnische,i und betriebstechnischen Gründen nicht Rechnung
getragen werden könne . Dem Wunsche der Eberbacher Steinbruch¬
besitzer suchten wir entgegenzukommen auf Grund eines Angebots
derselben, indem wir die Unternehmerfirma Holtzmann veranlaßten ,
aus dieses Angebot einzugehen. Das geschah auch . Die Stein -
bruchbesitzer erklärten aber plötzlich, daß sie ihr Angebot nicht auf¬
recht erhalten . Wen» sie keine Lieferungen erhielten , find sie
selbst schuld.

Abg. Dr . Echos « , (Ztr .) erklärte, daß er aus den von ihm
gestern schon dargelegten Gründen gegen die Anforderungen für die
großen Bahnhöfe stimmen werde. Es folgten noch kurze Aus¬
führungen des Abg. Maier (Soz .) , des Geh . Oberbaurats Wasmer
und des Berichterstatters Abg. Pfefferte (ntl .), worauf die Position
genehmigt wurde .

Zu der Position
Stationserweiterung der Station Morbach

und Verlegung der Landstraße zwischen Neckarau und Mosbach lageine Position des Eemeinderats der Stadt Mosbach um ander
weitige Regelung der geplanten Beseitigung der schienenebenen
Bahnübergänge auf Gemarkung Mosbach vor.

Abg. Pfefferte (ntl .) berichtete über die Petition . Die
Kommission hielt es für wünschenswert, daß auch einmal zwischender Stadt Mosbach und der Eeneraldirektion Verhandlungen statt¬
fanden und beantragte in diesem Sinne die Position der Regierung
empfehlend zu überweisen.

Die Anforderung , sowie der Kommissionsantrag wurden nach
Ausführungen der Abg. Banschbach (kons.) , Dr . Zehnter (Ztr .) ,Maier (Soz .) und Ministerialrat Wolpert angenommen .Eine weitere Petition lag zur Position lleberführung der
Kreisstraße Kleiueicholzheim mtb Eroßeicholzheim vor . Die Kom¬
mission beantragte , die Petition der Gemeinde Eroßeicholzheim u.a . der Regierung in dem Sinne empfehlend zu überweisen , daß in
tunlichster Bälde auf Station Eicholzheim ein auf der Westseiteder Bahnlinie zu errichtendes Ausnahmsgebäude erbaut wird . Rachkurzen empfehlenden Ausführungen des

Adg. Leiser (ntl .) wurden die Anforderungen und der Kom-
mrsstonsanlrag genehmigt.

Abg. Pfrfferle (natl .) berichtete bei der Position
Bahnhofsneubau i « Durlach

über eine Petition des Eemeinderats Durlach um Erstellung eines
Fußgangerübergangs über das Bahngebiet im Zug der Pfinzstraßemittelst Unter - oder lleberführung . Die Kommission war der Ausfassung, daß die Stadt Durlach für einen solchen Uebergang einen Beb
trag leisten solle und stellt in diesem Sinne den Antrag , die Petitionempfehlend zu überweisen.

Abg. Weber (Soz.) beschwerte sich in längeren Ausführungendarüber , datz bei dem Bau des Durlacher Bahnhofs berechtigtenWünschen der Stadt Durlach nicht Rechnung getragen wurde . Es fehlt
auch in dem neuen Gebäude die Bahnhofrestauration ! Man hat so¬dann den Wünschen Durlachs wegen der Zugshalte bisher nicht ent¬
sprochen . Bezüglich des Stegs sollte man der Stadt Durlach keine
Kosten auferlegen , denn Durlach hat schon genug Opfer für den neuen
Bahnhof zu bringen . Zu wünschen ist nur , daß der Bahnhofsbau end¬
lich seiner Vollendung entgegengeführt wird.

Generaldirektor Roth : Die Arbeiten des Durlacher Bahnhofs¬baues werden nach Möglichkeit gefördert. Die Ursache , welche zunächstder raschen Fertigstellung entgegenstand, war die Regelung der wasser¬
rechtlichen Verhältnisse. Es hat jahrelang gedauert , bis das erledigtwar . Dann mußte die Straße Durlach-Karlsruhe überführt werden .
Klagen über das Aufnahmegebäude muffen an die früheren Landtage
gerichtet werden, welche die Pläne genehmigt haben . Es muß übri¬
gens darauf hingewiesen werden, daß der Grund für den Neubau des
Bahnhofs Durlach in der durchgreifenden Aenderung der Betriebs
verhältniffe zu suchen ist.

Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Abg. Weber (Soz .) fanddie Position Annahme.
Abg. Odenwald (Vollsp .) führte bei der Position

Bahnhofserweiterung in Pforzheim
aus , daß der Minister gestern jagte, es müßten zunächst die Bauten ,
welche angefangen sind , rasch zu Ende geführt werden . Gegen diesen
Grundsatz ist nichts einzuwrnden , er wird aber leider für Pforzheim
nicht verwendet . Es muß noch Jahre lang warten , bis der Erweite¬
rungsbau fertig gestellt ist . Ich möchte an die Regierung die Anfrage
richten, was nun zunächst ausgeführt werden soll und wann die unter
brochenen Arbeiten wieder ausgenommen werden. Die Eeneral -
öirektion scheint die Sache zu verschleppen , wie dies der schriftliche
Verkehr der Stadtverwaltung mir derselben zeigt. Der Redner vertrat
sodann verschiedene Wünsche Pforzheims wegen Straßrnübersührungen
und -llnterführungen und verlangte , daß der Bahnhofsplatz nicht ver¬
kleinert und das neue Aufnahmegebäude etwas mehr nach Norden ge¬
rückt wird . In Pforzheim schüttelt man den Kopf darüber , daß die
fertig gestellte neue Eüterhalle noch nicht in Betrieb genommen wird .
Es wäre wünschenswert zu erfahren , wann dieser Bau benutzt werden
kann.

Abg. Geck (Soz .) schloß sich den Ausführungen des Vorredners
an und hielt es gleichfalls für geboten, daß man endlich wissen muß
was nun endlich für den Pforzheimer Bahnhof geschehen wird . For
dein muß man auch, daß bezüglich der Errichtung des Aufnahmegebäu
des di« Eeneraldirektion mit der Stadtverwaltung Pforzheim in Der
bindung tritt .

Minister Frhr . v . Marfchall ; Die Regierung bedauert es , daß
es nicht möglich ist, die Lösung der Pforzheimer Bahnhofsfrage ub
scher herbeizuführen . Es stehen dieser Angelegenheit aber große
Schwierigkeiten entgegen. Sie liegen in erster Linie in den Ge
ländeverhältniffen , die eine Erweiterung sehr einengen .A uch der
ausgedehnte Eeländeerwerb macht « große Schwierigkeiten . Die neue
GLteranlage soll mit dem 1 . Juli ihrer Bestimmung übergeben wer
den. Dann kann der alte Eüterbahnhof abgerissen und können die
neuen Geleise erstellt werden, die nötig sind , um den Bau der Anlage
des Aufnahmegebäudes in Angriff zu nehmen. . Das Gebäude weiter
vorzurücken , ist wegen der Geländeschwierigkelten nicht möglich. Der
stark« Verkehr des Pforzheimer Bahnhofs läßt es nicht zu, so schnell
zu bauen , wie da und dort geglaubt wird

Abg . Stockinger (Soz.) verlangte ebenfalls ein« rasche Erle
digung der Pforzheimer Bahnhofsfrage und die Erstellung

Straßenüberführungen und -Unterführungen Rechnung getragen
den soll . An Entgegenkommen der Stadt Pforzheim gegenüber hat e«s
die Eeneraldirektion nie fehlen lassen. Sie verdient daher auchjl
keinen Tadel . i

Es folgten »och kurze Bemerkungen der Abg. Odenwald (Vlksp .)z
und Pfrfferle (natl .) , worauf die Position Annahme fand .

Die Sitzung wurde darnach aufgehoben. Nächste Sitzung : Mitt -,
woch 9 Uhr . Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

* • *
— Tagesordnung für die 19. Sitzung der Ersten Kammer auf ?

Samstag , den 25 . Juni 1910 , vormittags halb 19 Uhr. Bericht der
Kommission für Justiz und Berwaltung und Beratung über derr-
Entwurf eines Ergänzungsgesetzes zum Ortsstraßengefetz und einer
hiezu eingegangenen Petition des Verbandes der Grund- «nd Haus -j
befltzer -Dereine . Den Gesetzentwurf, betreffend die Abänderung de»
Verwaltungsgebührengesetzes . Mündlicher Bericht der Petitionskom¬
mission und Beratung über di« Petition des Landesverbandes der ba¬
dischen Gewerbe - und Handwerkervereinigungen , die Warenhäuser
betreffend . Bericht der Kommission für Eisenbahnen und Straßen
und Beratung über die Petitionen : des Komitees für den Bau einer
Bahn von Strümpfelbrunn über Mudau -Buchen -Altheim nach Ro¬
senberg und Taubetbischossheim, um Erstellung dieser Bahn . Einer
Anzahl Gemeinden und Interessenten wegen Erstellung einer Ver¬
bindung der Gemeinde Oestringen mit der Hauptstaatsbahn .

die Erstellung eines
Aufnahmegebäudes , die der wirtjchaftlichen Entwickelung Pforzheims

ksax, ’ " " - - -- - - - — - . . Rechnung trägt .
^ lhngea Leitung des mit der Bauführung betrauten Bauinspektors ' Geh. Oberbaurat Wasmer kam kurz auf verschiedene Be-
Estig vorwärts schreitet. Daß Heidelberg nunmehr bald aus den : merkungen der Vorredner zu sprechen und hob dabei hervor , daß mit*nhaltbaren Bahnhofszuständen herauskommt , ist dadurch in greif -

'
der jetzt angeforderten Summe die Wünsche Pforzheims bezüglich der

Telegraphische Kursberichte
Fr « « kf « rt ». « .

(Anfangskurfe .)
Ostr. Tred .-A. 209.40
DiSc Com.-» 186.90
DreSd. * .•» . 157.70
Oft.StaatSb .-A. 160.80
Lombarden 28 .95

cndenz : behauptet.
irankfurt a. At.

(Mittelkurfe .)
DechselAmsterd. 169.26

» Autwerpen808.60
• Italien 807 .50
v o -n^ on 204.40
« Pari » 811.16
«, Schivciz 810.25
. Wien 850.—

Prtv ^Diskonto S ’/u
Napoleons 16.26
3 )4 ^ Deutsche
Reichsai,leihe 93.05

da. 84 .60
3H Pr . Eons, os .oö
4% Jtai . Rente —
Vfo Ost. Goldr. 99.25
4 L/o 1880 Russe » 01.80
1 % Serben s *.8ü
4% Ung .Gowr . 95.—
Bad. Bank 134.70
Lärmst . Bant 130.40
Leutsch. Bank 250.80
Diskonto 186.90
Lresd . Bank 157.00
Ost. Landerbt . 125.20
Rhein. Kr .»Bk> 13 -.40
Schaafsh. Bant 143 80
Wiener B^>P . 137.—
Ottomanbanl 144.—
Bochum 282.—
Laurahütte 175.—
Gelsenk. 2lo. —
ö -rrpener 195 .75

Tendenz : fest.
(Schlubturse ).

4% n .söao .1908 101 .55
4% Bad . 1901 100.90
SH% mabe -i.&L

dto. L M. 93 .70
i 'A % 1892/94 92,25
i l/t % Bad.1900 91 .70
BH % . 1902 91 .70
SA7o Bad.1904 91.70
SH 7o 18a9.1907 01.70
ijo « ad . 1896 85. -
4ABayernl9M 101 .40

102.—iA>Wurttb .l907
*7o Rh . £ t)P-

Pfdb . b . 1818
4% „ 1917
3H % . 1914
>H7 >R .Staars .
anleüi . b . 1905 100 .2a

101.-
100.15
01.-

vom 21. Juni .
4%bo.!Kentel9U2 92.50
4% Süllen uni«

fiz. b. 1908 94.40
Türk. Lose 184.20
Bad. Zucks. SB. 204.50
A. Elekt̂ Gef. 270.50
Ell-Gej.Schuck. 163.60
Mafch .Grrtzner 243.—
Karlsr -Mafch . 218.70
Sr « . Pakets. 144.25
Rordd. Llo^ » lll .lu

Rachbörse .
(2H Uhr nachm)

Ost. Kredrt-A. 209.40
Deutsche BrA , 250.80
DiSkrEomm. 186. »0
DreSd. Bant 157.70
^ st.SrB . Sr . 160.10
. Südb . Lomd . 23.95

Tendenz: fest.
Berit »

(Anfangskurfe).
Lst -Kreb.-Ält. 209 .20
Berl-tzandelSg. 172.60
Kom..Disk..B. 113.80
Lärmst. Bant 130.30
Deutsche Bant 250.Su
DiSt.' Komm. 186 .60
DreSd . Baut 157.30
«alt. u. Ohio 111.70
Boch. Gußftahl 232.—
Dortm . Union

Lit. C. 94.10
B .Kö.-u .Laurah . 17o.3u
Harvener 195,50

Tendenz: fest.
Berlin (Schlußkurfe).

4% ReichSanl .
b. 1918. unL wl .90

i% Preuß. C . 101.90
3H7- Reicysanl. 93.—
3% ReichSanl . 84.60
SHAPreuS- E> 93.
•ijo dto. 84.50
4Jo Bad. 101 .60
3H % conv.
b ^ 7oBav.l900 91.50
3 AJo . 1904 91 .40

. 1907
4Vijfc Ruff . 1905 100.30
Ost. Kreditakt. 209 .40
Li - k. -Äomm . 186.60
Dresd. Bank 157.30
Nat.-B.j .Dtschi- 123.80
KoMrDiSkrBk. 114.—
Kanada-Paciftc 195.70
Bochum.Gutzst. 231 .80
B^iöruLaurah . 175.20
Äelfenk .Bergw. 209.90
Harpener 195.50
Phönix 224.90
Dynamit Trust 180.90

All. ElekrG . E. 370.50
ErG. Schlickert 163.20
siem . u. HalSke 344.20
Westerregeln 218.—
D.MetrPatrr8 .270.—
MrK . Britzner 242.50
BrauereiS »«ner35S.—
P .-Unĝ .Pfdbr . 94,—
Pest°Ung^ .Obl. 83.75
Ung.Schmalbahn 97.60
Privatdiskonto

Berit «
(Nachbörse .)

OsüÄredrAkt. 309.30
BerUHandriÄch . 172.70
Deutsche BrA . 350. 7«
Dlst . KommrA. 166.60
Dresden. BrA - 157.40
LrubDOit-Süsb ,
Bali. u. Ohio
Bochum-Gutzst .
LortuuU.Oit.L,
Laurahütte
Gelfentirchen
Harpener

Tendenz: still.
Wir » (10 Uhr).

OjUKredrAkt. 660.20
. Landerbant 497.50
, StaatSV.(frz.) 752.20
1*oiruu 111->LUdb. 118.20

Marknoten 117.56
OjOKronenrente 95.2«
Ost-Paplerrente 38.—
llng. Goldrente 113.40
llng.Kronenrent . 92JiO

Tendenz: fest.
Bart »,

fiz . Rente
4’Jo Italiener
l°/c Spanier
tK>Türt .,uniflz .
Dürkifche Lose
Banq. Ottoman
Rio Tinto

Lende »,
^hartered
ce Beer»
East Rand

23.R1
111.70
231.90

94.10
175 .2«
209.90
195 .50

98.07

9ö!—
93.75

16.93

80*/. St -.
17»,,

ö[U^ioldfieldS
RandmlneS
!naconda 8' /,

iltchij . common 108'/,
, preferred 105 —

hicago, Milmaute
and St . Paul 131 '?,

Deiiverprcher. 37'/,
LoulSvilleNazyV . 150' , ■
Union Pacific 138*/,
United Stal . Streu

Corp. commo 81—
üito preferred 119

Auszug aus den Standesbücher » Karlsruhe .
Geburten :

11 . Juni : Erwin Franz Karl , Vater Albert Kunz, Einleger /
Luise Regine Sybilla , Vater Jakob Hofmann, Photograph ; Leo , Va¬
ter Aron Hanauer , Kaufmann . — 12 . Juni : Erika , Vater Karl Zol¬
ler Schreibgehilfe . — 13 . Juni : Erika Anna Marie , Vater Wilhelm
Walter , Kanzleigehilfe ; Willi , Vater Ignaz Madlinger , Küfer ; Klara
Elisabeth Marie , Vater Philipp Beindner . Postbote. — 14 . Juni :
Maria Vater Moses Wolff, Fabrikant ; Theodor. Vater Theodor
Joos , Monteur ; Josef Anton , Vater Valentin Molter , Lackier . —
15. Juni : Anna Maria , Vater Richard Keller, Bahnarbeiter .

Todesfälle :
18 . Juni : Alfred alt 6 Monate 2 Tage , Vater Alfred Lott , Fa¬

brikarbeiter ; Karl Hammer, Taglöhner , ledig, alt 20 Jahre ; An¬
dreas Müller Stadtgartenarbeiter , Ehemann , alt 73 Jahre . — 19 .
Juni : Theodor Gaifert , Maler , Ehemann , alt 46 Jahre ; Elisabetha ,
alt 1 Jahr 4 Monate 1 Tag , Vater Ludwig Pozzo , Maurer ; Emma ,
alt 4 Monate 24 Tage , Vater Philipp Huckle , Fuhrmann .

Pfl

Reunioiv
Cigaretten

Im Sommer
6i 98a Denn die Hausfrau macht gern kurze Küche und hilft dann mit einige « Trapsen Maggis Würze nach .

„» Atllil , gut » » fiuriiae Kfieh»“.



grfffcTTöf« Presse .Zum 24 . Perbandsschre ^en in Karlsruhe . .
Der Ae st platz und die Fe st bauten

von Ferd . Haag .
Tausend fleiß 'ge Hände regen,Helfen sich in mnnterm Bund
Und in feurigem Bewegen
Werden alle Kräfte kund .

Inmitten des prächtigen Hardtwaldes , nahe der Stadt und un¬mittelbar an der Linkenheimer Allee liegt idyllisch im Wakdesgründer Festplatz. Schlanke Tannen und mächtige Forlen fesseln den Blick,geheimnisvoll rauscht es in ihren Aesten als wunderten sich die knor¬rigen Gesellen über das emsige Treiben , das nun schon seit Wochenhier herrscht und das den stillen Waldesfrieden lärmend unterbricht .Der gesamte Schützenplatz umfaßt eine Fläche von 45 000 Quadrat¬meter und zerfällt in das Schießfeld und den eigentlichen Festplatz.Die Schießanlagen sind mit einem Aufwand von 30 000 Mark voll¬ständig neu und mustergültig durchweg in massivem Bauwerk errich¬tet und mit den modernsten Einrichtungen versehen. Aufgestellt sind18 Standscheiben — 175 Meter Entfernung — davon 12 Punktschei¬ben, 4 Meisterscheiben, 2 Festscheiben ; ferner 15 Feldscheiben — 300Meter Entfernung — davon 8 Punktscheiben, 3 Meisterscheiben, 2 Fest¬scheiben , 2 Wehrmannscheiben, sowie 2 Jagdscheiben — 60 MeterEntfernung — und 3 Pistolenscheiben — 35 Meter Entfernung —.Die ganze schießtechnische Einrichtung wurde unter Benützung allerbei früheren Festen gemachten Erfahrungen vollendet und der mit derAusführung der Bauten betraute Ausschuß hat seine Aufgabe glän¬zend gelöst.
Das Schützenhaus — im Jahre 1891 erbaut — wurde wesentlichvergrößert durch seitliche Anbauten an die Schießhallen nach Ostenund Westen. Der einstöckige Mittelbau mit Sommerbüffet wurde ab¬getragen und an dessen Stelle in erweiterter Form ein zweistöckigermassiver Zwischenbrrv errichtet, welcher unten die große Küchenanlagernit Büffet , im 2. Stock den Sitzungssaal , das Archiv der Gesellschaftund hübsche Wohnräume enthält .

In der Mitte des großen Platzes , der etwa 8000 Personen zu fas¬sen vermag , erhebt sich der Eabentempel , ein hübscher Pavillon mitMarquisen und eleganten Cpiegelglasscheiben auf hohem Podium ,welcher zur Aufnahme der reichlichen und wertvollen Ehrengaben undSchietzprämien bestimmt ist . Auf der linken Seite der mit Wimpelnund Fahnen reichgeschmückten Zufahrtsstraße erhebt sich die imposanteFesthalle, die 2000—3000 Personen Raum bietet ; ein großes Podiumvon 15x12 Meter ist für die besonderen Aufführungen eingebaut undein kleineres dient zur Aufnahme der Ehrengäste .Die Halle ist 64 Meter lang , 31 Meter breit und 15 Meter hoch,elegant und luftig gebaut und wird gewiß den vollen Beifall allerBesucher gewinnen . An die Halle selbst ist die große Küche — 30 Me¬ter lang , 10 Meter breit — angebaut , an die sich auch die WeinkellerKühlräume rc. anschließen. Der Haupteingang zur Festhalle befindetsich an der vorderen Langseite und ist das Portal durch die bestehendeBaumgruppe hübsch flankiert und reich geschmückt mit Flaggen undWappen der Bundesverein «. Innen sind 2 Verkaufsräume für Zigar¬re» und Blumen eingebaut und tn der Westseite befindet sich die Sa -nitäts - und Feuerwache.Die sämtlichen Gebäude des Festplatzes find einfach gehalten undhat man hier vor allem das Ziel verfolgt , den praktischen Bedürfnisienzu entsprechen. Eine eigene Post - und Telegraphenanstalt wird wäh¬rend der Festwoche errichtet sein mit bequemer Telephonzelle undSchreibzimmer . Briefe und Depeschen können daher mit der Adresse,Festplatz Karlsruhe " versehen werden . In der langen Halle, welcheden Festplatz nach Westen abschließt, wird das vorzügliche Naß derKarlsruher Brauereien verzapft und in der Danketthalle wird offenerWein zum Ausschank kommen.
Zwischen den Hallen liegt der 81 Quadratmeter große, mit Fah¬nen und Tännchen begrenzte Tanzboden, angeschlossen an den großenMusikpavillon , in welchem während der Festwoche täglich die hiesigenMilitärkapellen abwechselnd Konzert und Tanzmusik spielen werden.Auf der rechten Seite des Hauptweges befindet sich das lustige Bier¬zelt des Münchener Löwenbräu , der Sektkiosk, sowie alle sonstigen derBelustigung dienenden Schaubuden und Anlagen , wie sie eine richtigeSchützendult cufweisen muß.
Der ganze Platz ist mit einem Wafferrohrnetz durchzogen und eineelektrisch betriebene Zentrifugalpumpe liefert das AZaffer direkt indie großen Leitungsrohre . In allen Festbauten und Zelten sind Zapf¬hahnen angebracht , außerdem befinden sich noch sechs Hydranten aufdem Platze gegen Feuersgefahr und für Gießzwecke. Für ausgiebigeBeleuchtung ist ebenfalls Sorge getragen und wird der gesamte Fest¬platz, die Hallen und Zufahrtswege während der Festwoche im Glanzeelektrischen Lichtes erstrahlen .
Am Haupteingang selbst befindet sich ein imposantes Portal mit6 Meter hohem Bogen , an beiden Seiten mit Ecktürmchen flankiert , indenen die Tageskaffen sich befinden . Ein riesiger Reichsadler um¬spannt mit seinen weitausgebreiteten Fittichen die Wappen der Bun¬desvereine , als Wahrzeichen echt nationalen Sinnes die Festgäste be¬grüßend . Früh und spät wird an der würdigen Ausstattung des Festesgearbeitet — alles wird aufgeboten , um jede Annehmlichkeit zu bie¬ten , auf daß die Gäste sich wohl fühlen in Karlsruhe und seinen oftbewährten guten Ruf einer festfrohen und gastlichen Stadt hinaustragen in alle Welt .

Wohlan denn , Ihr Schützen , kampfbereit !
Guirlanden und Fahnen flattern .Nun sollen im ehrlichen MannesstreitDie Stutzen und Büchsen knattern .
Trefft sicher! Damit auf 's neu sich bewähr»Die ruhmvolle deutsche Schützenehre!

5 . Gaulurnfest des Kraichlurngaues in
Weingarten .

. Wr . Weingarten (A. Durlach) , 20 . Juni . Vom schönsten Wetterbegünstigt, fand hier am vergangenen Sonntag das 3 . Gauturnfest desKraichturngaues statt . Aus diesem Anlaß hatte der Ort ein reichesFestgewand angelegt , so daß die Straßen und viele Häuser ein präch¬tiges Bild boten . In den Straßen herrschte ein reges Leben undTreiben , wie es Weingarten wohl noch selten erlebt hat . In Ver-biiümv.T mit dem Eauturnfest feierte der Turnverein Weingarten seinAi. StiAmgsfest , aus dessen Anlaß am Samstag abend in der Festhallerin Festbankett , bestehend in Musik, Gesang und turnerischen Auf¬führungen stattfand . Der 1 . Vorsitzende des Ortsfestausjchuskes, HerrK. Häcker, hielt die Festrede und brachte ein dreifaches „Gut Heil" aufven Kraichturngau aus . Der Eauvertreter , Herr Eisenbahn -AssistentSiegel -Bruchsal, begrüßte die Turner und zahlreichen Festgäste undüberreichte im Namen des Gaues einen Fahnennagel . Die turnerischenAufführungen des Turnvereins Weingarten : Lebendes Bild , Zwerg¬pyramiden , Stabreigen und Reckturnen, fanden unter der Leitung desTurnwarts Gustav Benzler lebhaften Beifall . Zur weiteren Ver¬
schönerung des Programms trugen die Gesangvereine „Liederkranz",Frohsinn "

, .Freundschaft " und „Vorwärts " durch einige wirkungs¬volle Chöre bei. Am Sonntag vormittag begann das Einzelwetturnrn ,in dem sich 209 Turner beteiligten . Bei dem sich anschließendenPereinswetturnen nahmen teil : Turnverein Bruchsal, Turnerbund
Bruchsal, T .-V . Langenbrücken, T .-V . Untergrombach , T .-V . Friedrichs -tal , T .-V . Oberhausen , T .-B . Ubstadt , T .-V . Obergrombach , T .-V.Mesental , T .-V . Graben , T . -V . Mingolsheim , T .-V . Diedelsheim ,T .-V . Linkenheim, T .-V . Oestringen . T . -V . Münzelsheim , T .-V . Helms¬
heim , T .-V. llnteröwisheim , T .-V . Rettigheim , T .-V . Forst , T .-B .Spöck, Heidelsheim , T . -V . Eondelsheim . T .-V . Hochstetten , Kronau undT.-V . Weingarten . Die Kampfrichter im Einzel - und Vereinswett -
nirnen stellten die Turngesellschaft Karlsruhe u . der T .-V . Mannheim .

Nachmittags 3 Uhr bewegte sich ein stattlicher Festzug, an
oem sich auch sämtliche übrigen Vereine von Weingarten beteilig -

trbenvblatl . Lssenstag den 21. Juni 1910. dtk . 280 I $ten , durch die reichgeschmückten Straßen des Ortes . Nach Ankunftauf dem Festplatz begrüßte Herr Häcker im Auftrag des Bürger¬meisters, der Einwohnerschaft Weingarten und des festgebenöenVereins die Turner . In begeisternden Ausführungen gedachte derGauvertreter Herr Siegel -Bruchfal in seiner Festrede des Werde¬gangs und der Entwickelung der deutschen Turnerei und schloßmit einem 3sachen „Gut Heil "
. Sodann gelangten die allgemeinenMaffeu-Stabübungeu , an denen sich über 300 Turner beteiligten ,unter der Leitung des Eauturnwarts Kemm-Vruchsal, nach Kom¬mando , im Zählen und im Takt mit Musikbegleitung exakt zurAusführung .

Um -147 Uhr fand die Preisverteilung statt , die folgendesErgebnis hatte : Bereinswetturneu : l . Klaffe mit Kranz u. Ehren¬urkunde mit Note „sehr gut " : Turnverein Bruchsal und TurnvereinWeingarten ; mit Note „sehr gut bis gut" : Turnerbunb Bruchsal,die Turnvereine Graben , Oestringen , Heidelsheim , llnteröwisheim ,Oberhausen, Karlsdorf , Spöck, Untergrombach , Forst , Friedrichsthal ,Linkenheim, Obergrombach. Rettigheim , Wiejenthal , Diedelsheim ,Eondelsheim , Hochstetten und Langenbrücken.2. Klaffe mit Ehrenurkunde : die Turnvereine Mingolsheim ,Helmsheim , Kronau , Münzesheim und Ubstadt.Vom Einzelwetturnen seien in der Oberstufe die S ersten Siegergenannt , die einen Kranz mit Ehrenurkunde erhielten : 1. Preis Lud¬wig Wolf , Weingarten , 2. Josef Dauubacher , Turnerbund Bruchsal,3. Emil Diehm, Turnverein Bruchsal, 4. Karl Spiegel , Graben , 5.Eugen Ohler , Turnerbund Bruchsal.Von der Unterstufe seien ebenfalls die 5 ersten Sieger genannt ,die sich Ehrenurkunden errangen : 1. Preis F . Zimmermann , Turner -bund Bruchsal, 2. K. Erkmann , Weingarten , 3. H. Hartmann , Wein¬garten , 3. F . Keilbach, Turnverein Bruchsal, E . Hellwig, Ubstadt, 4.L . Joß , Linkenheim, 5. A. Boos» Turnverein Bruchsal und G. Zieger ,Oberhausen.
Nach der Preisverteilung gedachte der Gauturnwart Kemm-Bruchsal namens der Turner der gastlichen Aufnahme von feiten derEinwohnerschaft in Weingarten . Abends kehrten die Turner in ihreHeimat zurück. Ein Festball beschloß das Eauturnfest .

Schwarzweitze Holländer .20 hochtragende Kalbinnen aus milchreicher Herde verkamtliefert frei jeder Station . Preis Mk . 450—600 . 5884«"?^ © nt Ludwigsau bei Maximiliansau a. Rhein . (20 MinviFahrzeit von Karlsruhe . Fernruf : Maxiiniliansau Nr . 5. ) 1

das seither nachweislich guten Nutzen abwarf , zu über¬nehme » gesucht. Nur genaue Offerten mit detailliertenAngaben können berücksichtigt werden . Vermittler verbeten,-strengste Diskretton zugesichert . Nichtkonvenierendes so-I fort retour . Offert , unter Nr . 9091 an die Expedition der„Bad . Presse" erdeten .

Versammlungen und Rongresse in Badem
— Karlsruhe , 21. Juni . Sämtliche Zahnärzte Badens waren aufVeranlaffung des Bad . Vereins am 18. d . M . nach Karlsruhe einge¬laden worden. Die Versammlung war aus allen Teilen des Landessehr zahlreich besucht, um Stellung zu den Beschlüssen der Kommissionzur Vorbereitung der Reichsverfichernngsordnung zu nehmen. Nachausführlichen Besprechungen nahm die Versammlung folgende Reso¬lution einstimmig an : „Die heute zwecks Besprechung der Kommif-sionsbeschlüffe der Reichsversicherungsordnung versammelten Zahn¬ärzte Badens erheben Einspruch gegen die den Zahnärztestand mora¬lisch und materiell aufs schwerste schädigenden Beschlüsse der Kommis¬sion. Insbesondere richtet sich der Protest mit aller Entschiedenheitgegen die von der Kommissionsmehrheit beschlossene Resolution , dieauf Aenderung der Gewerbeordnung und Schaffung eines diplo¬mierten Zahntechnikerstandes hinauslaufen . Sollte der vorliegendeEntwurf Gesetz werden, so würden die Krankenlaffen in der Lage sein,alle Zahnärzte von der Behandlung ihrer Mitglieder auszuschließenund so nicht nur die Existenz vieler Zahnärzte in Frage stellen, sondernauch das den Mitgliedern bisher zustehende Recht auf Behandlungdurch Approbierte beseitigen, was im Interesse der gedeihlichen Ent¬wickelung der Bolksgefundhett aufs tiefste zu bedauern wäre .

"* Hornberg , 21 . Juni . Am vergangenen Mittwoch -Nachmittagversammelten sich hier die badischen Sparkaffenrechner, etwa 70 ander Zahl , zur 12. Verbandsversammlung der badischen Gemeindespar-kaffen, im Saale des Gasthofs zum Rößle , wo unter Leitung des HerrnSparkaffendirektors Schmelcher von Mannheim in dreistündigen Be¬ratungen und Besprechungen Wünsche und Erfahrungen ausgetaufchtwurden und in trefflichen Referaten über die neuen Bestimmungenin der Zivilprozeßordnung , über Ueberttagbarkeitsoerkehr , Hinter¬legungswesen n . a . m. manch bemerkenswerte Anregungen und Auf¬klärungen erfolgten . Zu Ehren der Gäste wurde am Abend nebeneinem Promenadenkonzert eine Schloßbeleuchtung mit Feuerwerk ver¬anstaltet . Anschließend daran fand in dem schön geschmückten Saaledes Gasthofes „zum Mohren " ein Bankett statt , in dem Herr Bürger¬meister Kroenlein die zahlreich erschienenen Herren namens der Spar¬kassen- und Stadtverwaltung herzlichft willkommen hieß . Am Don¬nerstag vormittag versammelten sich sodann die Teilnehmer in derfestlich geschmückten Turnhalle , wo unter Leitung des Verbandsvor¬sitzenden Herrn 1. Bürgermeister Dr . Thoma von Freiburg die 12. VerLandsversammlung badischer Eemeindesparkaffen stattfand . Dieselbewar von gegen 150 Herren als Vertreter von 80 Verbandssparkassenbesucht . Als Vertreter des Eroßhs Ministeriums des Innern und derGroßh . Regierung wohnte den Verhandlungen Eroßh . Herr Oderamt¬mann Dr . Hartmann von Triberg an . Neben geschäftlicher Erledi¬gung waren hauptsächlich die Vorträge des Herrn Sparkassenverwal¬ters Fuchs von Radolfszell über „Hinterlegungswchen " und des Herrn1. Bürgermeisters Ritter von Mannheim über „Einrichtung einesGiroverkehrs unter den Sparkassen" bemerkenswert . Die von beidenReferenten nach eingehender allgemeiner Besprechung vorgeschlagenenAnträge wurden jeweils einmütig gutgeheitzen. Kurz nach 1 Uhrkonnte die schön verlaufene , überaus anregende und lehrreiche Ver¬sammlung geschloffen werden . Ein gemeinsames Festessen vereinigtefodanu die Teilnehmer im Schloßhotel . Herr 1 . Bürgermeister Dr .Thoma toastete dabei auf den Landesfürsten , Herr Bürgermeister a . D
Fischer von Donaueschingen sprach namens der Gäste der Stadt - und
Sparkaffenverwaltung hier , besonders dem Herrn BürgermeisterKroenlein und Kassierer Mangold , in wärmsten Worten Anerkennungund Dank für die erwiesenen Aufmerksamkeiten aus , während ein Hochdes Herrn 1. Bürgermeisters Ritter -Mannheim der eifrigen , segensreichen Tätigkeit des Verbandsvorsttzenden Herrn 1 . BürgermeistersDr . Thoma -Freiburg galt .

g Triberg , 21 . Juni . Am vergangenen Sonntag fand hier der
Abgeordnetentag des Kreisfeuerwehrverbairdes Billingen und zugleichbeging unsere freiwillige Feuerwehr das Fest des 50 jährigen Be¬
stehens. Am Vorabend wurde das Fest durch Zapfenstreich und einBankett im neuen Vadsaale eingeleitet . Am Haupttage fand vor¬
mittags 10 Uhr der Abgeordnetentag im Rathaussaale unter dem Vor¬
sitz des Kommandanten , Herrn Martin Meyer -Hufingen statt . Er¬
schienen waren 40 Delegierte . Der Versammlung wohnte auch Oberamtmann Dr . Hartmann -Triberg an . Der Vorsitzende eröffnete die
Versammlung mit einer Begrüßung und brachte auf den hohen Protektor der bad . Feuerwehren , Eroßherzog Friedrich II . , ein Hoch aus
Nach dem Jahresbericht zählt der Verband gegenwärtig 4624 Feuer¬wehrmänner gegen 4604 im Jahre 1908 . Brände fanden im Kreis
Villingen im Jahre 1909 im ganzen 26 statt . Im Jahre 1908 branntes nur 13 Mal . Im ganzen wurden 28 Gebäude zerstört, die sich au '
32 Haushaltungen verteilten . Der Eesamtschaden beträgt 326 A6 Mk
Noch dem Kassenbericht betrugen die Einnahmen 736 .16 Mk , die Aus
gaben 695 .92 Mk . Als Ort des nächsten Abgeordnete -, ^ages wurde
Böhrenbach bestimmt. An die anregend verlaufene Versammlung
schloß sich eine llebnng der bisherigen Feuerwehr an , die gut verlief
Rach der Uebung fand im Hotel Bellevue ein Festessen statt , wo HerrOberamtmann Dr . Hartmann -Triberg die Festrede hielt und auf den
Eroßherzog toastete. Der Kreisvorsitzende Herr Meyer -HLfingen trank
fein Glas auf das Wohl der Jubilars der hiesigen Wehr . Mittagswar Festzug, an dem sich 46 Wehren beteiligten . Derselbe bewegte sich
durch die festlich geschmückte Straßen der Stadt , ans den schönen schattigen Festplatz, auf den Kurplatz , woselbst der Festakt vorgenommenwurde . Den Jubilaren wurden für 50 jährige Zugehörigkeit zu der
hiesigen Wehr ein Diplom und ein Geldgeschenk überreicht . Abends
fand bengalische Beleuchtung der Wasserfälle und Feuerwerk stattworan sich ein FcstbaU im fioicl Löwen- Rational anicklnst

Vergebung von
Hochbauarbeiten .
Zum inneren Ausbau desDienst- und Dienstwohngebäudesfür die Gr . Bahnbauinspektion in

Mannheim sollen die nachver-zeichncten Bauarbeiten nach ' der
Verordnung des Gr . Ministe¬riums der Finanzen vom 3. Jan .1807 öffentlich vergeben werden.1. Schieferdeckerarbeiten:

1670 qm Dachpappeindeckung .1670 qm Schiefereindeckung.
2. Blechnerarbeiten :

164 m Dachkanäle,170 m Abfallröhre. w ';3. Putz- und Stückarbeiten :
2640 qm Deckenverputz ,6930 qm innerer Wandverputz,1134 qm äußerer Wandverputz.4. Holzfußböden:
296 qm eichener Kapuzmer -
boden .

5. Linoleumbode« : »1804 qm Linoleumbelag.
6. Fußbodenbeläge und Wanbver-

kleiduugen mit Fließen :
500,0 qm Bodenplättchenbelag,820,0 qm Wandverkleidungen.7. Glaserarbeite » :
106,0 qm Stockwerksfenster,
274,0 qm Panzerfenster .

8. Schreinerarbeiten :
30 qm Eingangstüren ,150 Stück Zimmertüren ,
108,0 qm Glasabschlüsse,
38,0 qm Balkontüren ,
180,0 qm Fensterbrüstungrn ,
900,0 m Fußlambrien ,
153,0 qm Rolladenkasten.

9. Rolladenlieferung :
270,0 qm Rolladen,
50,0 qm Prismarladen ,85 Stück Ausstellvorrichtungen,85 Stück Gurtaufwickler .10. Schlosserarbeiten:

Anschlägen von
4 Stück Hauseingangstüren »150 Stück Zimmertüren ,10 Glasabschlußtüren ,8 Balkontüren ,1750 kg Stocktreppengelander,550 kg Balkongeländer .

11. Maler - und Tünchrrarbeitrn :
1400 qm dreimaliger Oelfarb -

anstrich,
1630 qm viermaliger Oelfarb -

anftrich,
4200 qm Lasuranjtrtch ,
8800 qm Amphibolinanstrich.Die Zeichnungen, das Bediny-

nisbeft und die Angebotsvor¬drucke, die nicht nach auswärts
versandt werden, liegen auf
unserem Hochbaubüro, GroßeMcrzelstraße Nr. 7, 8. Stock ,während der üblichen Geschäfts¬stunden auf , wo auch die Ange¬
botsvordrucke zum Einsetzen der
Einzelpreise erhoben werden
können. Die Angebote find späte¬stens bei der öffentlichen Ver-
dingungsverbandlung am 25
Juni , vormittags 10 Uhr, ver¬
schlossen, portofrei und mit der
Aufschrift „Dienstwohngebäude fürdie Bahnbauinspektion Mannheim "
versehen bei uns einzureichen.Die Zuschlagssrist beträgt 4
Wochen. 5766a

Mannhttm , den . 11 . Juni 1910.Gr . Bahnbauinspektion.

Bilfingen .
Farren - Verkauf

und Ankauf .
Die Gemeinde

Bilfingen , Amt
Pforzheim . ver¬
steigert am

Freitag den 1. Juli d. Jgvormittags 11 Uhr» vergibt djJGarnison -Verwaltung Rastattihrem Geschäftszimmer in offene/licher Verdingung die Graza
(Weide-) Nutzung des großen-)»Exerzierplatzes vom 1 . April I9u ,bis 31. März 1914.Die Bedingungen sind im
schäftszimmer während btilDienststunden einzusehen. 6048a S
Sitzbadewanne,

Off. m. Preis unter Nr . B257Man die Exped. der „ Bad . Presse " *

Herrschaftshaus
zu verkaufen.

Kriegstraffe , schönste Lage derResidenz, ist ein Herrschaftshausin bestem baulichen Zustande , drei
Stockwerke , Stallung , Remise rc., ;|mit großem Garten , ca . 2000 qmzum Schätzungspreis zu verkaufe »

Offerten unter Nr . 9111 an die'
Expedition der „Bad . Presse"

. LI

Herren-Fahrrad
mit Freilaus , billig adzugeben. -B26719 Kaiser -Allee 5, Pari,

1), g. 6. Patent , I tlai
zu verkaufen oder zu vergeben .Offerten unter B25701 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Billig zu verlaufen .
Aufgerichtetes Bett 20 M ., ältere -

Matratzen von 7 M . an , gebr. Woll- '
matraben von 15 M . an , erserne '
Kinderbettstelle mit Matratze 23 M., ■
Chiffonnier 28 M . . Waschkommode -
18 2)i. , Schreibtisch 28 M ., Salon - -
tisch 18 M ., Auszugtisch 28 M..
Chaiselongue 24 M ., Eisschrank:
20 M ., Plüsch- u. Stoff -Diwan vonjj40 M . an ist zu verkauf. 232568 »-

Steinstraffe Nr . 6
Schöner Kinderwagen 18

1 Sitzbadewanne 8 Mk., 1 Kindeskorb , wie neu , 10 Mk. B2569?
Karl -Wilbelmstr . 33 , 8. St .

Kinderwagen , Lieg- und Sitz-
wag., sehr gut erh. , bill. abzugeb . i
(825676 Schwanenstr . 36, IV ., lks>>

Karlsruhe, Kaiserslr . 13«, IUltMla
Gärtner -Gesuch ,

Gesucht wird ein tüchtigerGärtner , ev., in eine sehr gut
geh . Gärtn ., einz . am Platze.
Demselben ist Gelegenheit

- geboten, mit der Tochter in
t Verbindung zu treten zwecks
( 9040 Heirat . 3 .2
| Vermögen erwünscht. Ehren»
, sache. Streng reell . Offert ,
i unter B . 2416 an Haasenstem
| & Vogler, A. -G-, Karlsruhe .

A

Bachhaltnngs -
Sachverständiger

in anges. Position über -
nimmt geg . maß . Vergütung Rj
zweckentsprech . Einrichtung 3der Geschäftsbücher, die wr
dauernde Ueberwachung der §5
Buchhaltung u . Bit anzaus - Mstellung oder die periodischesBücher -Revision . Offerten SS
unter W . 5066 an Haasen - pJIstein & Vogler, A.-G., Katts- fr*ruhe . 5505g .2.2 fff

zum Schlachten ge-
5977a.2.1

Moutag de« 27 . Vs. Mts .,« l.chmittags 3 Uhr ,
einen fetten
eigneten

Riudsfarreu
wozu Kaufliebhaber frdl .
geladen sind .

Gleichzeitig sucht die Gemeinde
einen ungefähr 1 bis 2 iadrig .,rittsähigen Farren (Simmentaler
Raffe > anzukaufen . Besitzer solcherTiere werden ersucht , Ihre werte
Adresse uns zugehen zu lassen .

Bilfingen , den 17 . szuni 1010.
Das Bürgermeisteramt.

Faller , Bürgermeister .

In großer Industriestadt st
Badens ist ein feines , renmo - jjjJ iniertes 5867aE

ASpeziül - PutzgesW^
^ mit sehr guter , .anhängl .1 Kundschaft u . großem Umsatz ^

z« verkaufen .
Sichere Existenz für 2—3

Damen oder tücht. Ehepaar .
Reflett . mit entsprech.Kapitalbelieben Offert , unt . ff. 5637

. an Haasenstein& Vogler A.-G.,
I Frankfurt a. M. einzureichen.

Kaus -Verkauf !
Sofort zu verkaufenS§ in einem ausblühend .

(« Ta« ** ' AmtsstädtchenMittcl -| * ll EB «* bobenS ein neuerbau -
trs . 2' i-stöckigesWohn-

» ' Haus in schöner , ruh .
Lage der Stadt mir

elektrischem ^Lichr u. Wasserleitung ,in jedem Stock 4 Zimmer mit Bor-
kon, Küche, Äpeiiekanimer, Abortund Badezimmer ; daran ein zujedem Geschäft passendes Hinter¬
gebäude mit schönem Gemüsegarten .Offerten unter Nr . 6068a an die
Expedition der „ Badischen Presse"
zu richten . 4 . 1

w
PspieWareusabrikaliöss .

Jung , tücht. Fachmann >Rei- !
fenderj in der gef . Pavierbr . \
sucht zur Fabrikat , eines in
Süddeutschl . eingef . Art . eine

i Papierwarenfabrik . Wird bis
jei?t daselbst noch nicht fabri -

kziert . Konsumenten u . Groß¬
abnehmer vorhanden . Aeußerstrentabler Artikel. Näb . Anfr .

I erbitte unt . F. 17217 an Haasen = [itain&Vosler,A .-G . .Hal :ea .S .<5‘>8;

Vertreter .
Für meine weltbekannte , ab¬

waschbare Zephhr- Dauerwäsche
suche noch tücht. Großabnehmer
s . eigene Rechnung. Offert , u .
W . R. 515 bcs . Haasenstein ® Vogler
A.'*-'.. Hannover . 37Si!>i’ s'
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MBitemdeB , weiss , voll IS ^ an
giahOSaB mit Stickerei ,

von 1.21 an
Bfn .Machttaok »n von 1.16 an
jgrlaüleB von 95 ^ an

jgkertl 'Btteka von U20 an
[jas -Sekfirzen von 55 .ö» an

gettaa m. Spiralfed . von LSIan

Klnder -Hosen n. Hemden
von 56 H an

Elnder >HaetatIiemden von 1 .15 an
Kinder -Schtlr « » von 45 H an
Träg -Kleidchen von 1.39 an
Lanl -Kleldchen von 75 H an
Wagan -Deckem von 1.35 an
fitnuBl -Sftrtsl von 45 -5> an

1 Post .JüfttxM . fr , b .1.25 , jetzt 59 Z
l Post Stiekerei - n . Seidenktte ,

früher bis 4.— , jetzt 156
1 Post . Krawatten zum Aus¬

stichen , jedes Stück 3t L
1 Post . Selbstbinder nach Wahl ,
jed . St . um d . Hälfte d . bisher . Pr .

1 Post . Einsatzbemden . jed .St .S. —

. Lage der
schaftshaus
fände , drei
Remise rc..a . 2000 qm
; verkaufe »
111 an die'
Dresse "

. 2.1

Bekanntmachung .
Die Aastzellnng ans der Geschichte des Grotzherzoglichen

»escheaters im Städtischen Sammlungsgebäude wird mit dem heuti -
e«m Tage bis aus weiteres geschlossen. 9121
P " s ^ ’ärube , den 20. Juni 1910.

Ärchivkommissso ».
Siegrist . Scherrer .

rröö
ugeben.
lee 5, patt ,

üi. in
»ergeben .
01 an die
resse" .
infen.
M ., ältere -
gebr. Woll> '
m , eiserne '
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ch 28 M.,
Eisschrank ^
diwan vonls

B25667Z
e Nr . 6. I
I 18 äftfJi
1 Kinder- J

B25697
r . 3. St .

Tricotagen » Schürzen , Strümpfe , Handschuhe , Herrenwäsche ,
kocken , Kragen , Manschetten , Serviteurs , Strickwolle ,^ Galanterie - und Kurz waren extra billig .

und Regenschirme , Stickerei - und Strohhüte ,
Batist - , Stickerei - und Tragkleidchen !

Sie meine Schaufenster . 91 is
20 "

1°
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eine

ußerit
lasen

Eine schöne

Handschrift
oder Kenntnisse in

Buchführung
(einf . , dopp ., amerik .)

können sich Hanfleute ,
Beamte , Gewerbe¬
treibende , Damen u.
Herren , in 4—6 Wochen
aneignen.

Ferner empfehlen wir uns
für gründliche nnd gewissen¬
hafte Ausbildung in

Stenographie
(Gabelsberger und Stolze -

Schrey ) sowie

(25 erstkl . Systeme),
kaufm . Rechnen , Honto -
Korrent wesen , Wechsel¬
lehre , Rnndsehrift , Kon¬
torarbeiten , Korrespon¬

denz , Scheckkunde ,
Bank - n . Börsenwesen ,
Handelsfcnnde,Handels

geograpble etc ,
4 Kursus 10—20 Mk.

Deutsch^Englisch ,Französis ch.

rü .
- 8859 .3 .1

t Montag «
4 Juli

beginnen

neue Kurse.
Auswärtige Schüler erhalten

durch unsere Vermittlung
Fahrpreiserinösslgnng .
. Nachweisbar erfolg¬

reiche kostenlose Stel -
lenvermlttlang .

Ausführliche Auskunft und
Prospekt gratis durch die

H&ndelslehranstalt nnd
Töehterhandelnehnie

„Merkur “
Karlsruhe , Kaiserstr .113

Telephon 201S .

e, ab-
wäsche I
ehmecl. ,ert . u. » Ä
Voglers

Elegante

Hmeagariltribe
nach Mab

au billigsten Preisen liefert
diesiges Matzgeschäft , evtl.

[ auch gegen erleichterte
cm kreditfähige

errn . 12 .6
, Offeit . unt . Nr . 8486 an
l »re Exp . der „Bad . Presse" .

Guterhaltcner üeril bis Än-
'VZ Juli zu verkaufen. 2)25673
Erbdrinzcnst. 11, II , d. den Hof.

r Ilziilükliiii! i
lewandter Zeichner, für Bureau
ofort gesucht. 6032a.8.1

Architekt Hechinger ,
Säckingen .

Gut einaef .,solide Kranken -
kasse beabs. in Karlsruhe eine
Subdtrektion zu err . Tücht., rühr .
Herrn mitetw . Kapital biet. sich hier
ausgez . Lebensstellung . Angeb. und .
6064« an d. Exp, d . „Bad . Presse"^

Eilt !
Zum Verkauf v . Zigarren an

Wirte rc. wird e. tücht. Agent ges .,
gleich wo wohnhaft . Bergig , ev . 250
Mk . pr . Mt . oder hohe Prov . 5930a
A. Itieck & Co ., Hamburg ,

Adressenschreiber
mit deutl . Handschrift von ausl

Lehrling -Gesuch.
Zum baldigen Eintritt suche

ich einen anständigen , jungen
Mann als Lehrling in mein
photogr. Atelier , sofortige
Vergütung . 8958*

Photograph Hntt « w « g ,
Waldftratze 30.

Eine größere Uhrenfabrik des
badischen Schwarzwaldes , sucht als
Aushilfe für 2 Monate , von An-
fang Juli ab . ein tüchtiges

Fraulein ,
das perfekt stenographieren und
Maschinenschreiben kann. Bei zu¬
friedenstellender Leistung dauern¬
de Anstellung nicht ausgeschlossen .

Offerten unt . Nr . 335954a an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.
Eine mit der Schuhwaren¬

branche vertrante

Verfcänfori»
bei freier Station per
1 . J «li gesucht.

Offerten unter Nr . 5889a an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2 .2
Ein Bielefelder Leinen - und

Wäscheversandhaus sucht zum
baldigen Antritt eine redegewandte
Dame (eventuell auch Herrn ) als

Vertreterin
gegen gute Provision , zum Verkauf
an bessere Privatkundschaft .

Ausführliche Offerte erdeten
unter Nr . 6050a an die Expedition
der . Bad . Presse"

. ,
Tüchtige

Modellschremer.
selbständige Arbeiter , von grösse¬
rer Werkzeugmaschinenfabrit in
süddeutscher Großstadt sofort für
dauernde und lohnende Beschäfti¬
gung gesucht. Bewerbungen mit
Altersangabe und Zeugnisabschrif¬
ten unter F . A. K . 343 5826a an die
Exped. der . Bad . Presse" erb . 3.8

in
Für die galv .-Plast Abteilung

einer grösseren Eisenwarenfabrik
Württembergs wird für möglichst
sofort «in tüchtiger , rühriger

in Lebensstellung bei hohem Lohn
gesucht. Offerten unter Nr . 6029 «
an die Expedition der „Badischen
Presse " erdete » LI

für Kirchenarbeit sucht 5981a
-1. Kollek , Konstanz .

Schlosser gesucht
Zum sofortigen Eintritt suche ich

mehrere ältere , tüchtige Schlosser ,
welche speziell in der schmiede¬
eisernen Fensterfabrikation Er -“ ihrung besitzen, zur dauernden

eschästigung. 5940a3 .3
Eisenwerk Bruchsal

Heinrich Müller ,
Bruchsal in Baden.

Schlosser -Gesuch.
Suche tüchtigen , selbständigen

Schlosser , der auch gut zu schweißen
versteht, nicht unter 25 Jahren .
J . Ohnemus , Freiburg i. B «.

Egonstr . 48. 6000«

Gipser,
tüchtige, leistungsfähige , finde «
sofort Beschäftigung, Taglohn
Mk . 6 .10 bei lOftünbtger Arbeits¬
zeit. 3325671.3.1

Schulhausneubau
an der Südenbstratze

Karlsruhe .
Tüchtiger , energischer

Maurerpolier
für dauernde Stellung nach Saar¬
brücken gesucht.

Gest. Offerten mit Angabe des
Alters , der bisherigen Tätigkeit
und der Lohnansprüche unter
Ii . IOOO postlagernd Saar¬
brücken 1 erbeten . 5992a .2 .2

HtiiMMmer
für dauernde Arbeit gesucht. 3.1
KirchennenbauKappelwindeck

Gustav Weis , Baugeschäft,
BLHl (Baden). 6034a

Gegen freie Wohnung
Hausmeisferstelle
als Nebenamt für Verheirateten
(Blechner, Installateur , Schlosser )
mit tüchtiger Frau zu vergeben .
Die Besorgung oer Centralheizung
wird besonders vergütet .

Bewerbung unter Darlegung der
Verhältnisse (Zahl der Kinder usw .)
unter Nr. 9035 an die Exped . der
„Bad . Presse"

. _ 2.2
Für sofort oü. per l . Juli tüchtiger

Stallmeister
gesucht . Derselbe- mutz vor allen
Dingen gesetzter , nüchterner Cha¬
rakter sein, bei berittener Truppe
gedient haben und Reitunterricht
erteilen können. 5789a .3 .3

Offerten mit Lohnansprüchenunt .
Beilage der Militärpapiere an

Universitäts -Reitinstitut, Heidelberg.
Ebendaselbst wird für gleichen

Termin tüchtiger Stallburselie
gesucht . Kavallerist wird bevorzugt.
dä . Junger Hausbursche
für Restaurant sofort gesucht .

Stellenbureau Geiger ,
<825714 Adlerstr . 15 , I.

Hausbursche.
stadtkundiger , mit guten Zeugnissen,

ort gesucht. 9122
«beniusstr . 18, Büro tm Hof .

tag .

Stellen finden :
3326716

Zimmermädchen .
Kasseeköchin,
Hausmädchen .
Beiköchin ,
Köchin t. Geschäf tshaus , Lohn 30 M.
Mädchen f. Kuche. kl. Wtrtsch .. 25M .
2 jüngere Küchenchef.
Hotelzimmermädchen ,
Bardame für sein. Weinlokal durch

B »reau M. Rübler ,
Augustastr. 8. 1. Televb . 2615 .

Agentges .z .Cigarr .-Verk.a .Wirte :c.
Verg. ev. 250M . mon . « .„a*

H, Jflrgensen & Co . . Hamburg 22 .

Baden - Baden .
Sttro W. Kangguth,
Langestratze 39, sucht :

5 Saaltöchter ,
4 Scrviermädchen für Hotel,
5 Hotelzimmermädchcn,
2 Officemädchen,
2 Hatelköchinnen,
2 Kaffeeköchinnen,
3 Herrschaftsköchinnen.
3 bürgerliche Köchinnen.
4 Privatzimmermädchen ,
1 Etagen -Hanshälterin ,
2 Büglerinnen . 60 M, Reise

bezahlt,
5 Haus - und Küchenmädchr «,

19 Saalkellner .
3 Cafekcllner»
3 Hausburschen,
2 Hotel- Buchhalter,
1 Büro -Bolontär , gel.

' Kellner,
3 selbständige Köche. 6049a

Erstes perfektes B^ o

Zimmermädchen
welches die persönliche Bedienung
der Dame mit übernimmt , nähen
u. bügeln kann, gegen hoh . Gehalt
gesucht durch Frau Urban Schmitt
Wwe ., Hauptzentralb . Erbprinzen -
straße 27, Ein «. Bürgerstraße .

2 Zimmermädchen
und ein Mädchen für Küche sofort

esucht . 3325709 .2.1
.Schöneck,TnrmbergDurlach .

Sehr zuverlässige, geprüfte
LiüävrßLrtllvrto

wird nach dem Schwarzwald gesucht .
Ebendaselbst findet

tüchtige Büglerin
Stelle . Offerten unter Nr . 6033a
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Aelterer Witwer sucht tüchtige,
gesunde und alleinstehende

Haushätterin»
nicht unter 40 Jahren . Gut er¬
fahren im Kochen und allen Haus¬
geschäften . 6047a

PlaziernngSbüro
J .Zimmermaiin , Kaiserstr .llll ),

Waldshut , Baden .

Mädchen-Gesuch.
Suche für sofort braves , fleitziges

Mädchen für Küche u . Hausarbeit .
Zeugnisse u . Lohnanspr . erwünscht

Frau E . Seuffert ,
6037a.3.1 Müllheim i. B .

Mädchen-Gesuch
zum sofortigen Eintritt . B25681

Näh. Rüppurrerstr . 8, II .

Tücht ., braves Mädchen
für alle Arbeiten auf 1 . Juli gesucht .
B25683 K-riegstr . 175, 3 . Stock.

In kl. Haushalt (2 Pers .) wird
zum sofortigen Eintritt ein Mäd¬
chen gesucht , welches gut bürgerlich
kochen kann und die Hausarbeit
gerne verrichtet . Gute Zeugnisse
Bedingung . Näheres 9086.2 .1

Amalienstr . 83 , parterre .
Auf 1 . Juli wird ein braves , ehr¬

liches Mädchen für tagsüber oder
ganz gesucht . Näheres unter Nr .
2325696 in der Expedition der
„ Badischen Presse" .

EMicbeFrarSfÄÄ
event. auch Waschen gesucht .
B25694 Deaisstr . 21. im Laden .

Modistin .
1. und 2. tüchtige Arbeite¬

rinnen , welche schön und chic
garnieren können, bei gutem
Gehalt und dauernd gesucht .

Desgleichen erhalten 2—3Lehrfräuleins
unter günstigen Bedingungen
bei etwas Vergütung gute
Lehrstelle. 9120

Svezialputzgeschäft
LP. Drescher Nachfolger,

Ecke Kaiser - u. Lammstr .

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen
und nach der Lehrzeit zu Beruf
tätig sein . 6299*

Dampfwasch ' Anstalt Schorpp.
Spezial -Geschäft für Stärkwäsche~ b Westendstratze 28 h.

Seite -

kuhesludl and andere anerkannt
wercboUe Gegenstände bei Benützung von

Flommers
Hummers Seifenpulver
als die besten für Wasche -u. Haus
millionenfach erprobt .

5654a

Monatsfran
eine tücht.. reinliche sofort gesucht.
B25721 Adlersttatze 7 . IV . r .

Stellen suchen

Kommis ,
tüchtiger . 24 Jahre alt , gelernter
Spediteur , sucht per 1 . Juli d. I .
Stelle , gleich welcher Branche. —
Prima Zeugnisse.

Gest. Offerten unter Nr. 6046a
an die Exped. der .Bad . Presse"
erbeten .

~ Chauffeur , “
mitte 20er Jahre , der die Schule
München mit bestem Erfolg be¬
sucht hat , mit allen Reparaturen
vertraut , sucht Stellung , verrichtet
auch Nebenbeschäftigung.

-Offerten unter A. G. postlag .
Salem (Baden ) ._ 6044a

Wir empfehlen
den Herren Prinzipalen zur
kostenlosen Besetzung offener

Stellen unsere Mitglieder :

KMtoristlme«
und

StmtWiswe«,
Anfängerinnen , als auch solche,
die schon praktisch tätig waren .

l \

Karlsruhe , Kaiserstr . 113.
Telephon 2818 . 8627*

Verkäuferin !
’
S rau . 32 Jahr alt . frühere

Berk, der Kurz - , Weiß-, Wollw .-
u. Besatzartikclbranche, mit guten
Zeugnissen , sucht bis Sept . oder
Okt. paffende Stellung . Würde
sich gerne in Konfekt .-Geschäft
einarbeiten , da im Schneidern be¬
wandert .

Offerten unter Nr . B24986 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Geprüfte
Krnderpflegerin,

20 I . a ., kath., die ihre Stellung
ändern möchte , sucht bis 1. Juli
gleiche Stelle in besserem Hause.

Offerten unter Rr . 6643a an
die Exped . der . Bad . Presse ".

M &dchen "WC
da? Liebe zu Kindern hat . sucht
Stelle als Zimmermädchen.
Näh . Scheffelstr. 62, Hth. 3. St . l.

Zu vermieten
mit Flaschenbier und Mehlhandel
in bad . Amts - und Garnisonsstadt
zu vermieten oder zu verkaufen.
Jährl . Umsatz ca . Mk. 30000.

Offerten unter Nr . 5973a an die
Exp , der „Bad . Presse" erbeten. 3 .2

Mieter- u. Bauverein
Karlsruhe

e. G . m. b. H.
Wir haben auf 1. Okt . l. I . zu

vermieten :
Gervinusftrasse Rr . 18,3 . Stock,

eine Wohnung von 2 Zimmern
and Zubehör .

Bewerbungen wollen im Bureau
Kttlingerstratze 3 bis Freitag den
24 . I. Mts . erfolgen. Die Vergebung
findet am Samötag den 25„ abends
‘ 1,7 Uhr statt . 9109

Karlsruhe , den 22. Juni 1910.
Der Vorstand .

In herrschaftlich. Hause «Wein,
brennerstratze 17 . Hochparterre ) ist
eine geräumige , moderne
7 Zinrrnerrvohnung

mit reichlichem Zubehör u . Vor¬
garten aus 1. Oktober zu vermiet.
Zu erfrag , bei E. Lacroix, Maler -
meister, Sofienstr . 56, III . 9085~

r
■ ist der 3. Stock v . 5 Zimmern I
■ mit Balkon . Badezimmer rc.
W per sofort oder später zu ver -

vr

Durlacher -Allee 2, 5. Stock ist per
1 . August eine 2 Zimmerwohnung
mit Zubehör zu vermieten .

Näh. im 4. Stock . 3326706 -
Durlacherstr. 9, nächst der Kaiserstr ..
ist im Hinterhaute , part ^ eine
schöne LZimmerwohuung. Küche u.
Zugehör auf 1. Juli zu vermiete ».
Näheres im Laden. _ 3325723 .2 .1

Durlacherstr. 52, Hth», 2. Stock mit
2 Zimmern . Alkod und Küche zu
vermieten. Näheres bei Kistner .
Vorderh. , 2 . Stock . B2571P

Jollpstrasse 1, in freier gesunder

»hi
Ast,

Näheres daselbst im 4 . Stock.
Karlstr . 83 ist eine Wohnung v.

1 Zimmer. Küche und Keller im
Seitenbau auf 1 . Juli zu vermiet . -
Näheres Querbau , 2. St . B25706

Markgrafeustratze 3 ist eine Wob-
uung von 2 Zimmern auf 1 . Juli

verm. Zu erfr . im 2. Stock.au,
Marieustrasse 70 ist eine Mau -
sarden -Wohuung von 2 Zimmern
u. Küche auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres im 2. Stock . B25718.3.t ,

Wielandlstratze 8 ist eine Man -
sardenwohuuug von 1 Zimmer
u. Küche, daselbst auch 2 Zim¬
mer mtt Zubehör zu vermieten .
B25679 Näheres im Laden .

Herrenalb .
Wohnung,

Balkon-, Wohn- u. Schlafzimmer . ,
möbliert od. unmöbl . , m. Zubehör ,
sofort oü. später zu vermiete ».

Iläheres unter Nr . 5768a i» der
Exped . der »33ad- Presse' .

Daselbst eine 5 Zimmerwohnung
m . Zubehör zu vermieten . 6.5

Zimmer mit Pension ,
möbliert oder unmöbliert , an ein¬
zelne Person (Herr oder Frau ) z»
vermieten. Näheres zu erfragen
B25690 Rheinftr . is , im Laden .
Bahnhofstraße 4» 111 ™ ist ein gut
möbliert. Zimmer sofort zu ver-
mieten. 3325665

Babuhofstraße 12 , Hths . 4 . St ., ilt
ein möbl . Mansardenzimmcr als
Schlafstelle sofort oder 1 . Juli
billig zu vermieten. B25664

Näheres daselbst 3. Stock.
Boeckhsttatze 26 , 3 Trepp, , ist gut

möbl . Zimmer billig zu verrn.
Bürgerftratze 5, II ., ist ein un¬
möbliertes Zimmer zu ver.
mieten. B25688

Kaiserstraße 186. 3 Trepp .
' rechts,

ist grobes, srdl., gut möbl. Zim¬
mer ist für sogleich oder später
billigst zu vermieten . B25687

RLppurrerstraße 14, Stb . 3 . St .
lks. , ist möbl . Zimmer an soliden
Llrbeiter billig zu verm . 425680

Schillerftratze 6, II ., lks . , ist ein
großes, zweifenstriges, gut möb¬
liertes Zimmer (evtl, auch un-
möbliert) sofort oder später zu
vermieten. 3325691

Schützens» . 48, Part ., erhalten solide
Arbeiter Kost :>nd Wohunug zu
billigem Preis : auch sind zwc ,
einfache Schlafstelle « frei . B2541 <

Waldftratze 56, IV . , ist groß . , ruh ..
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten. B25666

Freundliche Mansarde «m
freier Aussicht ist unmöbliert ans
1 . Juli zu vermieten. B2502"

Näh . Kaiserstratze 1», III -

Miet -Gesuche
Atelier gesucht ,

großes, mit Kammer. Westsladt.
Off . mit Preisang . u . 3325661

an die Exped . der „ Bad . Presse " .

In Rüppurr . Ettlingen ,
Durlach oder sonst Nähe der
Residenz für kl . Familie

SZimmerwohnung
oder kl. Haus

mit Vorkaufsrecht zu mieten
gesucht. Offerten unter Nr .
3)25533 an die Exped. der
„Bad. Presse " erbeten . 2 .2

Geraum . 5 Zimmer -Wohnung ,
neuzeitl. einger., in schön . Lage , zu
mieten gesucht . Angeb. unt . ti065«
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Gesucht wird von kleiner Be¬
amtenfamilie (2 Personen ) eine

parierre . L-merien mit Preioa » -
abe unter Nr . B257I7 an d >e

Wülilstratze 50
3 Zimmer u . Zubehör in i

Altstadt auf 1 . August gesucht u ; : i
Gas >Hth . ansgeschl . ) Prei
4M Jl . Offerten erb . postlagernd
Miihlborg N . W . 100. 23236

Naher , im Laden daieldst .
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Kesten Schutz -Brief"
m&t

Jt6i \

gewähren Sie Ihren Kleidern mit garantierten Armblättern . trei
vier

«0 P
" «» 2

Dieser Fabrikant ersetzt

jeden Schaden

der durch ein mangelhaftes Armblatt

entstehen sollte?

mwi

» roß«

SclwIzbMer zum Aszteben
J-vsr- ' '

PjtOTTOtitoora^ dwctow«;

Wae größere Garantie

gibt es «ktck.

gewähren absoluten Schutz

sitzen tadellos
and

machen alles Einheften unnötig.
»H»

Bis einschl . Donnersfeg

Sehenswerte Schaufenster- Dekoration von „Klemerts
Armblättern “.

Verkauf der Armblätter Marke „ Kleinert“
während , der Dauer der

» »

Schaufenster - Dekoration

äs*

•ia

Luftkurort
aiitttskEs . Schwwrzmatd.

Ingenieur '
AkademieI

mirtwsia ,
Zimmer
B2V1S?LL

Garte « gebogen , in nächster NähedeS Waldes , schön«
- atem Pernio «. Gute Verpflegung , Mäßige Preise

Besitzerin : -Fr » u Cln *. W ttwt U we .

WISMAR i. M.
fttr MtteblMii- u. Eiaktra -ingenfeura,Bau - tagtitiaura und Arabitakten . — IiCftrzente Studiendauer . Hhe-
nm}i£e Kâ liackGler -fitidea Aufnahme . !

Verkauf .

Snwf*fe# aft. imbTchU«Ldam»see»te« |t.
e« -BefSrverm »g

nach
afien Weltteile «

bomämiW» «*f de» Liste»

Tel
Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
gewähre ich auf meine ohnehin schon billigen Preise

= auf sämtliche Serien

8628^ vihMitt {|

Hsmvmg - Newyork
—WATutftt

_ - Surnahm
kirr* —«nba

Ho« i-«r» Werir»
Ham»« , —« keil»
<>»s,b»r, « aalaad
Harnp«», ~ Stau»frri4»

mit ca . 10—20000 Rk , gesucht ,
Fachkeuntnine nicht erforderlich.
Gute ^ edenssteUnng, Älleinfreh.
Personen bevorzugt , ist ernst, für
werbliche Person passend .

Anfragen sind unter Nr , B2S702
an die Erped . der „ Bad . Preise "
zu richten.

Strumpfmaren und Jriketaqen
ammmmmmmmmmmmsmumsammmmmmmmmammmmmmmmmmntmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmrnmimmmmmmMttmmm

doppelte Rabattmarken 10 % in bar*
Losorr gesucht

Berg «iigu «gS- und Erholungsreisen zur Ger .
Di« bewähetrn LWSgigtn , Meteor".F»hrte » MS Drinlpei » , Nordtandsohrten Mt
Liata»d, sem SseMsS unb Sbigkeegen , Fahrten nach Mriit>a,r » S*b**rl*a unb«ach Caglanb, Irland unb Lchattlanb.

““ Prospekte gratis tmb frmtfo . -" »vn
Hauckntrg -Amerika Linie,P^LLLLhe Hamburg.

« erttPt» « »K« ttnche : Jos . Wtth . Roth . Lropoldstraße 4" ' ' ' 35L6«, 2,2

6000

n —d« ' JosJ - tUvern : Srredr . Hirsch .

als 2. Hypothek ans Wohnhaus in
Turlach bei ö" „ Zins . Durchaus
sichere 'Anlage, pünktl . Zinszahlung .

Angebote unter Nr . OO42q an die
Exped. der ..Bad , Presse " erbeten .

Rudolf Vieser Kaiserstr .
153.

Bestellen Sie
kiWitti .Schubert . taem Freiburg il

«in Posttrstchen '.tsfrta*
Echtes Schwarzwälder Sirfthivafter

Schönes grotzes
voppelwohnhaus

Heirate« ? BW868
'Staatlich aenebmiates Bureau '

Große Erfolge. Lchüvenstr 50,2 . Sk , lts . Eing . Mariensir fstlückp, '

Maschen Mk . 7.2t» fr -To. Nachnahme .)
SS wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt .

mii Gurten , schönem Hof u . großer
Einfahrt , Kanalisation , Gas , Elek-
trisitäl . gute Keller und sonstigem
reichlichem Zubehör , an der Jllseite
gelegen, preiswert zu verkaufen .

Offerten und z» richten unter
Chiffre .H . t '. 185 an das Württ .
Immobilien « u . FinanzieruugS -
iiko ©tuttoart . Gvmnastumstr . 23

Mmeralwafferapparat ,
gur erhalten , zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . B25Ö82 an die
Exped, der . . B«d , Presse" erb . 3.7

Getragene Kleider k̂aufe».
Zu erfrage » unter Nr B25884

in der Lrved . der „Bad . Presse" .

Bäckerei .
- Tüchtiger Bäcker sucht gangbare

Bätkeree in guter Geschäftslage
zu kauf«» oder zu miete « . Du .
unter Ar . SB25715 an die Exped.
der „ Bad . Presse" erb. _ 2.1

Herren -Mchrra » . g. erij. . 30
Nähmaschine 30 Rk . . ©»«0?
Haudmaschiue 15 SW! , zu oeeff*©25712 Georg-Friri »rich >«r 4 , Ilt

Darlehen inMM
Hasten -Prsmenadewagen
gut erkalten , zu »erkaufe« . B« «

Melanchthonftr . 1 . 4 St . lks
Sehr gut erhalt . Herreusahrrad

ist uni 37 Mk . zu verkauf. 225705
Beiertheim . Karoltneutzr , S, 3. St ,

diskret , reell, u schnellste Trle^una. Raten-Rückzahküng zuwir
Provision vom Darlehen du

Geschäftsstelle der Bolksbank
Uftuger , LirlSrudc . Brauer !»
Sprechstd. S— 1 v. 3- 7 Uhr. M
Ruckwrto 20 Ptzr.
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